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Einladung

Frühjahrsversammlung

Freitag, 8. April 2016

Im Landratsaal BL, Liestal

Unser SAC Mitglied Franz Meier, 
Landratspräsident erzählt uns aus dem  
Polit-Betrieb in Liestal.
Beginn 19:00 Uhr. Diese Einladung geht an 
alle Sektionsmitglieder.
Anschliessend Apéro s het’s – solang s’ het.
Siehe auch www.sac-hohewinde.ch

Voranzeige

Sommer-Sektionsversammlung 

Freitag, 24. Juni 2016

Restaurant Gilgenberg, Zullwil 
Beginn um 19:00 Uhr
Vortrag von unserm Preesi zum Thema 
Bergsteigen in Ecuador
Siehe auch www.sac-hohewinde.ch



Für weise 
Wege.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94

Wir fahren, was Sie täglich brauchen!Wir fahren, was Sie täglich brauchen!

FELIX TRANSPORT AG  Talstrasse 47 I 4144 Arlesheim I Switzerland
 T +41 (0)61 766 10 10 I F +41 (0)61 766 10 00 I felixtransport.ch

I Stückgut-, Teil- und Komplettladungs-
 transporte ganze Schweiz

I Gefahrguttransporte nach ADR

I Isotherm- und Kühlfahrzeuge
 für temperaturempfindliche Güter

I Lager und Umschlagslager in Arlesheim

I Waschanlage für LKW und Lieferwagen

140-3-2013    Juli  August  September 13 

Tourenberichte 
Skitour Rotsandnollen  
9. März 2013  

Der Tourorganisator Fritz Moser hat tags 
zuvor die geplante Skitour auf den Chli 
Chärpf im Glarnerland auf Grund der meteo-
rologischen Bedingungen kurzfristig auf die 
Alternativtour gewechselt. Dieser Entscheid 
sollte sich später als der Richtige heraus stel-
len. Somit trafen wir uns kurz nach 8:00 bei 
der Talstation Stöckalp und mussten feststel-
len, dass der Föhn der letzten Tage ganze Ar-
beit geleistet hat. Zwar lag noch genug 
Schnee, aber in den sonnigen Hängen machte 
sich unmissverständlich der Frühling be-
merkbar. Nach der Bergfahrt auf die 

Melchsee Frutt machten wir uns auf den Weg 
nordöstlich entlang der Felswand Bonistock 
und Hohmad. Bei frühlingshaften Tempera-
turen, Sonnenschein und guter Spur ging's in 
das Joch zwischen Bargien und Rot-
sandnollen. Vom Joch aus waren's dann noch 
eine Viertelstunde bis auf den Gipfel, wobei 
wir die letzten 100 Meter zu Fuss zurückleg-
ten. Schon während des Gipfeltees konnten 
wir beobachten, wie sich die Wetterlage ver-
änderte und der Nebelanstieg.  

Zurück auf dem Joch liessen unsere Bli-
cke nichts Gutes erahnen: der schöne Hang 
nordwestlich Richtung Heufrutt und Stöckalp 
lag in dickem Nebel. Nach einer Verpfle-
gungspause hat Fritz den einzig richtigen 
Entscheid gefällt: kein unnötiges Risiko ein-
gehen und zurück über die Aufstiegsroute 
auf die Melchsee Frutt.  

Für weise 
Wege.

Die Basellandschaftliche Kantonalbank – Ihr persönlicher Sparring Partner für Geld, 
Anlage und Vorsorge. | blkb.ch, 061 925 94 94
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Protokoll 34. Generalversammlung des SAC Hohe 
Winde vom 26. Februar 2016

Anwesend: gemäss Präsenzliste 113 Mitglieder

Entschuldigt:

TRAKTANDEN: 

  1.	 Begrüssung
  2.	 Wahl der Stimmenzähler
  3.	� Protokoll der 33. Generalversammlung  

vom 30. Januar 2015
  4.	 Jahresberichte	  
  5.	 Kassa- und Revisorenbericht 2015
  6.	 Entlastung des Vorstandes
  7.	 Mutationen
  8.	 SAC Jugend
  9.	 Ehrungen
10.	 Budget 2016
11.	 Mitgliederbeitrag 2016
12.	 Anträge an die Generalversammlung
13.	 Wahlen (Gesamterneuerungswahlen)
14.	 Touren- und Veranstaltungsprogramm
15.	 Verschiedenes

Kurt Häner eröffnet die 34. Generalversamm-
lung im Seniorenheim Rosengarten in Laufen 
und begrüsst alle Anwesenden herzlich. 

Nachdem wir nun 11 Jahre im Restaurant zum 
Grientreff in Breitenbach die GV durchführen 
konnten haben wir uns entschieden es dieses 
Jahr in Laufen zu versuchen.
Man könnte auch sagen zurück in Laufen, 
denn zuvor hatten die Generalversammlun-
gen viele Jahre im Restaurant Central stattge-
funden, bis der Saal dort zu klein wurde.

Kurt bedankt sich im Namen aller Anwesen-
den bei Frau Evelyne Neeser, der Leiterin der 
Küche im Rosengarten für den tollen Einsatz. 
Unter grossem Applaus übergibt er einen Blu-
menstrauss.

Leider mussten wir im vergangenen Vereins
jahr wiederum Meldungen von Todesfällen 
entgegennehmen: Am 22. 08.  2015 verstarb 
Willy Imhof in seinem 81. Lebensjahr. Viele 
Jahre hatte er zusammen mit seine m Bruder 
Bruno Imhof tolle Touren gemacht und gehörte 
in seinen jüngeren Jahren zu «den Wilden» un-
serer Sektion. Alle Anwesenden stehen auf und 
es wird eine kurze Gedenkzeit eingeräumt.

Kurt stellt nun die musikalische Unterhaltung 
des heutigen Abends vor. Wie jedes Jahr – unser 
Tourenchef Erwin ist vielseitig und unterhält uns 
mit Musik – dem «Appenzeller Streich Trio 133».
Das Trio setzt sich zusammen aus:
• Albert Braun, Binningen, Hackbrett
• Ursi Maurer, Arlesheim, Violine
• Erwin Lack, Sissach, Kontrabass



Die Pilze kennen lernen?

Organisation/Leitung!
Moritz Antony!
!
m.antony@gmx.ch

www.pilzferien.chDetails und mehr

Elm !
(21. - 27. August 2016)!

Saas-Almagell   !
(18. - 24. September 2016)!

Altglashütten! !
(Schwarzwald / 9. - 15. Oktober 2016) 

 DRUCK       messen ganz einfach 
BERATUNG     ENTWICKLUNG     PRODUKTION      KALIBRATION 

  HUBER INSTRUMENTE AG  Grellingerstrasse 23  CH-4208 Nunningen           www.huber-instrumente.com 
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Die Erklärung zur Zahl «133» im Namen des 
Trios: Ein Hackbrett hat 125 Saiten, eine Geige 
4 und der Kontrabass auch 4. Das sind total  
133 Saiten. 
Das Trio wird mit einem grossen Applaus, Blu-
menstrauss und Wein verdankt.

Diese GV will der Vorstand zusätzlich nutzen 
um das Interesse an einer SAC Hütte zu evalu-
ieren. Per Fragebogen wird ein Stimmungsbild 
während der GV eingeholt. Hintergrund: Im 
Vorstand wurde die Anschaffung einer SAC 
Hütte schon öfters diskutiert. Es gibt immer 
wieder Hütten von anderen Sektionen die zum 
Verkauf stehen.

Der Inhalt und die Resultate der Umfrage wird 
in einem separaten Artikel in diesem Heft auf-
gezeigt.

Damit kommen wir nun zum offiziellen Teil 
der GV. Die Traktandenliste wurde mit den 
Clubnachrichten 1-2016 versandt und liegt auf 
den Tischen. Es wurde kein Änderungsantrag 
eingereicht. Nach der Wahl der Stimmenzähler 
ist es noch möglich Änderungsanträge zu nen-
nen. Die Traktanden sind unverändert zu den 
vergangenen GV’s.

1. Begrüssung
Zuerst möchten wir den höchsten Baselbieter, 
den Landratspräsidenten Franz Meyer begrüs-
sen. Ganz herzlich willkommen sind auch  
unsere anwesenden Ehrenmitglieder: Marcel 
Metzger, Othmar Thüring und Michel Cha-
vanne.

Das neue Appenzeller Streichtrio 133
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Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung  
(mit 5 Jahre Kletterhalle und 150 Jahre Schweizer Alpen-Club SAC) 
Samstag, 4. Mai 2013 in der Eissporthalle, Laufen 

... und wiederum, wie bei der letzten Sektionsversammlung gibt es ein Jubiläum, 
nein sogar deren zwei zu feiern:  

am 19. April 1863, also vor 150 Jahren und 2 Wochen wurde der SAC gegründet 
und am 11. April 2008, also vor 5 Jahren und 3 Wochen wurde unsere schöne Kletterhalle 
offiziell eröffnet. 

Gestartet hat dieser Jubiläumsevent am Morgen mit dem Marathon Climb. Es hat-
ten 10 Teams à 3 Kletterinnen/Kletterern teilgenommen. Sie hatten mit Begeisterung, Mo-
tivation & Durchhaltewillen 150 Kletterrouten in 10 Stunden zu ihrem Ziel gesetzt. 
Effektiv hatten sie 365 Routen geklettert – das heisst ca. 1,3 Minuten/Route. Eine phantas-
tische Leistung – ganz herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen & Teilnehmer. 

 
Auftakt (Präsident: Kurt Häner) 

Er begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser öffentlichen Sektionsver-
sammlung.  

Entschuldigt haben sich: Markus Vogt, Ruth und Oswald Schwager, Regina und Pat-
rick Gassmann, Margrit und Koni Halbeisen, Magda und Hanspeter Richterich, Walter 
Schmidlin, Michel Chavanne. 

Kurt erwähnt den Grund dieses Festes und gibt einen kurzen Abriss über die Ge-
schichte des Schweizerischen Alpen-Clubs: SAC  dies bedeutet mehr als Bergsport. Es 
beinhaltet ebenfalls kulturelle Anlässe. 

1857 gründeten Engländer den sogenannten „Alpin Club“ 
1863 am 19. April wurde die Gründungsversammlung in Olten abgehalten. Bereits 

Ende des Jahres zählte der SAC 7 Sektionen. 
Heute zählt der SAC ca. 150‘000 Mitglieder, über 100 Sektionen und hat ein Inven-

tar von 152 Hütten. Diese Zahlen widerspiegeln das grosse Bedürfnis. 

Beratung

Prüfung

Mit Kompetenz und Nähe Mehrwert schaffen

BDO AG
Baselstrasse 160
4242 Laufen
Tel. 061 766 90 60

www.bdo.ch

Kontaktieren Sie 
unsere Experten:

NACHHALTIGE 
DIENSTLEISTUNGEN

Treuhand

Steuern

128x84_SW_Eisstern_Laufen.indd   1 02.11.15   16:33 
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Ganz herzlich werden auch unsere Gäste von 
den Nachbarsektionen begrüsst:
Sektion Basel Peter Leupin, Präsident und 
Stephan Brändlin, Kommunikation
Sektion Angenstein Gilbert Münger, Präsident

Seitens der Gäste haben sich entschuldigt:
Sektion Delémont Pierre-Alain Brosy, Präsident 
Sektion Baselland Severin Karrer, interimisti-
scher Präsident 
Sektion Raimeux Renée Studer, Präsidentin
Sie wünschen uns allen eine gute GV und rich-
ten herzliche Grüsse an die Sektion aus.

Seitens der Mitglieder haben sich entschuldigt: 
Aeschi Paul + Margrith, Aeschlimann Christi-
an, Borer Fabienne, Borer Bruno, Burgener Ed-
win, Christ Manuel, Cueni Roman + Barbara, 
Cueni Peter, Cueni Meinrad, Ebner Ursi, Em-
minger Kurt, Flury Meinrad, Flury Carmen, 
Frey Hans, Fringeli Michael, Gassmann Pat-

rick + Regina, Gutzwiler Daniel, Höfler Anton, 
Hügli Philippe, Hürlimann Ruth, Jeger Toni, 
Jermann Simon, Jung Andrea, Klarer Beatrice, 
Lenk Reiner, Lüthi Dieter, Lutz Diana, Matter 
Yves, Meggiolaro Anita, Moser Fritz, Müller 
Willi, Pfenninger Fritz, Portner Markus, 
Riechsteiner Hans-Peter + Magda, Rüegg Ro-
bert, Saner Pascal, Schmidlin Ueli, Schmidlin 
Marc, Schmidlin Werner + Bea, Schwager Os-
wald + Ruth, Spaar Hansruedi, Tschäni Hans, 
Vogt Markus, Würth Yvonne, Zeller Urs, Hal-
beisen Heinz, Schmidlin Walter + Lilly + Mari-
ella, Imhof August, Lack Gabriela, Kamber 
Franz, Lack Niklaus, Imhof Anneli, Christ 
Martin + Familie, Kottmann Konrad + Luzia.

2. Wahl der Stimmenzähler
Gabriel Lack, Franz Meyer und Brigitte Lander 
werden vorgeschlagen und von den Anwesen-
den mit Applaus bestätigt. Es gibt keine Anträ-
ge zur Änderung der Traktandenliste.



Herzlich Willkommen

«Die traditionelle Sonne im Laufental scheint wieder»
Gemütliches Restaurant mit Schweizer Küche

Grosse wunderschöne Gartenanlage
Dienstag-Freitag 08.30 Uhr – 24.00 Uhr

Samstag, 11.00 Uhr – 24.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr – 22. 00 Uhr 
(ab April wieder Brunchbuffet)

 Montag Ruhetag
Familie Wunderer und das Sonnenteam 

freuen sich auf Ihren Besuch.
Tel. 061 761 50 05, E-mail: sonne-roeschenz@bluewin.ch

www.zursonne-roeschenz.ch
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 Umgebungsgestaltung
 Rabattengestaltung
 Natursteinmauern
 Sichtschutz

 Zierweiher

Industriestrasse 25 Telefon 061 781 21 04 
4227 Büsserach info@neuschwander-ag.ch www.neuschwander-ag.ch 
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3. Protokoll der 33. Generalversammlung 
vom 30. Januar 2015
Das Protokoll, welches in den Clubnachrich-
ten 02-2015 veröffentlicht wurde, wird ohne 
Gegenstimme gut geheissen und mit Applaus 
verdankt. Ein herzliches Dankeschön an die 
Protokollführerin Heidi Häner.

4. Jahresberichte
Die Jahresberichte des Präsidenten, des Tou-
renchefs, des Seniorenchefs, der JO Chefin und 
des Kletterhallenchefs welche in den Club-
nachrichten 01-2016 publiziert wurden, wer-
den mit grossem Applaus verdankt.
Auch den restlichen Vorstandkolleginnen und 
Kollegen, welche exzellente Arbeit übers Jahr 
leisten wird mit einem grossen Applaus ge-
dankt. Das sind:
– Daniel Weber (Anlässe)
– Lisa Häner (Mitgliederverwaltung)
– Heidi Häner (Sekretariat)
– Erich Müller (Finanzen)
– Ernst Mani (Clubnachrichten)
– Paul Stöckli (Internet)

5. Kassa und Revisorenbericht 2015
Erich stellt den Kassa und Revisorenbericht 
2015 vor. Es können sehr gute Abschlüsse prä-
sentiert werden. Die Ertragsüberschüsse der 
Sektion belaufen sich auf einen Betrag von 
3408.95.

Es gelang das ganze Jahr über sich im Rahmen 
des Budgets zu bewegen. Da gilt es ein grosses 
Lob an den Sektions-Vorstand, die Kletterhalle 
und alle Aktiven auszusprechen.

Die wesentlichsten Punkte werden von Erich 
vorgestellt. Auch die JO steht finanziell sehr 
gut da. Insbesondere die Investition in die 
Ausbildung lohnt sich, damit wir weiterhin 
unfallfrei in den Bergen unterwegs sein können.
Danach wird der Bericht der Kletterhalle vor-
gestellt. Die Eintritte sind etwas rückläufig 
und der Routenbau fiel etwas höher als budge-
tiert aus. Die Werbung an der Aussen- und  
Innenwand verfügt noch über freie Werbeflä-
che, welche wir zu Vergeben hätten. Insgesamt 
muss erwähnt werden, dass wir auf die finan-

Verkörpern 305 Jahre SAC Mitgliedschaft: die diesjährigen Jubilare
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Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.  
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Protokoll SAC Frühlings-Sektionsversammlung  
(mit 5 Jahre Kletterhalle und 150 Jahre Schweizer Alpen-Club SAC) 
Samstag, 4. Mai 2013 in der Eissporthalle, Laufen 

... und wiederum, wie bei der letzten Sektionsversammlung gibt es ein Jubiläum, 
nein sogar deren zwei zu feiern:  

am 19. April 1863, also vor 150 Jahren und 2 Wochen wurde der SAC gegründet 
und am 11. April 2008, also vor 5 Jahren und 3 Wochen wurde unsere schöne Kletterhalle 
offiziell eröffnet. 

Gestartet hat dieser Jubiläumsevent am Morgen mit dem Marathon Climb. Es hat-
ten 10 Teams à 3 Kletterinnen/Kletterern teilgenommen. Sie hatten mit Begeisterung, Mo-
tivation & Durchhaltewillen 150 Kletterrouten in 10 Stunden zu ihrem Ziel gesetzt. 
Effektiv hatten sie 365 Routen geklettert – das heisst ca. 1,3 Minuten/Route. Eine phantas-
tische Leistung – ganz herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen & Teilnehmer. 

 
Auftakt (Präsident: Kurt Häner) 

Er begrüsst alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser öffentlichen Sektionsver-
sammlung.  

Entschuldigt haben sich: Markus Vogt, Ruth und Oswald Schwager, Regina und Pat-
rick Gassmann, Margrit und Koni Halbeisen, Magda und Hanspeter Richterich, Walter 
Schmidlin, Michel Chavanne. 

Kurt erwähnt den Grund dieses Festes und gibt einen kurzen Abriss über die Ge-
schichte des Schweizerischen Alpen-Clubs: SAC  dies bedeutet mehr als Bergsport. Es 
beinhaltet ebenfalls kulturelle Anlässe. 

1857 gründeten Engländer den sogenannten „Alpin Club“ 
1863 am 19. April wurde die Gründungsversammlung in Olten abgehalten. Bereits 

Ende des Jahres zählte der SAC 7 Sektionen. 
Heute zählt der SAC ca. 150‘000 Mitglieder, über 100 Sektionen und hat ein Inven-

tar von 152 Hütten. Diese Zahlen widerspiegeln das grosse Bedürfnis. 

H O N D A  P O W E R  P R O D U C T S
HONDA revolutioniert die mobile Stromversorgung! 
Halb so schwer, kompakter und besserer Strom als aus der Steckdose: das
sind die herausragenden Eigenschaften einer neuen Stromerzeuger-Generation
Stromerzeuger EU 10 i Stromerzeuger EU 30 i S
1,0 kVA, 13,0 kg 2,8 kVA, 61,0 kg
 

CH-4243  DITT INGEN-LAUFEN
TEL 061 761 53 38 FAX 061 761 53 51 
E-Mail: dolder.motorag@freesurf.ch

 

S c h m i d l i n - H o l z b a u 
 

H o l z a r b e i t e n   a l l e r   A r t 
Grindelstr. 64    4246   Wahlen 

                                             
www.schmidlin-holzbau.ch 

Neubau,  Anbau,  Innenausbau,  Türen, Gaulhofer Fenster, 
Parkett,  Laminat,  Kork,  VELUX - Dachfenster,  Pergola, 
Gartenhäuser,  Baugesuche  und vieles mehr. 

Tel      061 761 23 02 
Fax     061 761 23 25 
Natel   079 214 52 20 

Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
Helferinnen und Helfer gesucht. Die neuesten Informationen zum Moron werden jeweils auf 
der Frontseite der Angensteiner Homepage unter der Rubrik "News" publiziert. Dort findet 
ihr auch Informationen dazu wie ihr euch zu diesem Projekt anmelden könnt: 

www.sac-angenstein.ch/news – Bitte helft mit!  

Danke, und bis bald auf dem Moron: Kurt Häner, Präsident SAC-Sektion Hohe Winde 

Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  
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zielle Lage stolz sein können. Für eine Halle, 
welche ursprünglich CHF 100 000 kostete haben 
wir momentan nur noch eine Hypothek über 
CHF 185 000

Die Revisoren Michel Chavanne und Hans 
Tschäni haben festgestellt, dass das Budget 
sehr sauber geführt wird. Michel empfiehlt 
den Bericht zu genehmigen.

Der Kassa- und der Revisorenbericht wird mit 
grossem Applaus und einem einstimmigen 
Abstimmungsresultat gutgeheissen. 

6. Entlastung des Vorstandes
Der Vorstand wird ohne Gegenstimme entlastet. 
Herzlichen Dank für das entgegengebrachte 
Vertrauen.

7. Mutationen
Im 2015 wechselte Michael Konrad von der JO 
zu den Aktiven. Michael Konrad ist heute an-
wesend und kann das Willkommensgeschenk, 
einen Gutschein bei Bächli Bergsport, entge-
gennehmen. Herzlich willkommen.

Die neuen Mitglieder stellen sich kurz vor. Es 
sind: Monika Hänggi aus Büsserach, Stefan 
Amherd aus Pfeffingen, aus Allschwil, Rapha-
el Kohler aus Laufen und Christine Kohler aus 
Laufen.
Alle Anträge wurden gutgeheissen und mit 
grossem Applaus werden die neuen Mitglie-
der aufgenommen.

Der Mitgliederbestand beläuft sich auf 553. 
Wie die Übersicht zeigt hat sich der Wachstum 
unserer Sektion nach der Kletterhallen-Eröff-
nung wieder auf höherem Niveau stabilisiert. 

Frage aus der Mitgliederrunde: Wie hoch ist 
das Durchschnittsalter unserer Sektionsmit-
glieder? Antwort von Kurt: Dies wird auf  

die nächste GV in Erfahrung gebracht und prä
sentiert.

8. SAC Jugend
Céline hat ihr erstes Jahr als JO Leiterin mit Bra-
vour hinter sich gebracht. Sie hat zusammen 
mit dem Leiterteam wie jedes Jahr einiges mit 
den JO-lern unternommen. Céline gibt einen 
Rückblick in Form einer Dia-Show auf das letz-
te Jahr. Das Lager in der Bergseehütte stellte 
den Höhepunkt dar. An dieser Stelle ein ganz 
herzliches Dankeschön an alle JO-Leiter für Ih-
ren Einsatz.

Die Diashow zeigt mehr als tausend Worte – 
eindrückliche Schnappschüsse aus der JO:
Bergseen, Dusche unter Wasserfall, Touren 
über Gletscher, Gipfelbesteigungen, Kletter-
partien, glückliche Gesichter bei Erreichung 
des Gipfels, erfrischendes Bad im Bergbach, 
Instruktionen am Seil und auch das Abkühlen 
im Bergsee darf nicht fehlen, Ruhen im Liege-
stuhl, Versunken im Kissen des Massenlagers, 
Geburtstagsfeier mit Kuchen & Kerzen, herrli-
che Panoramas der schneebedeckten Berge…
sehr schön.

9. Ehrungen / Verdankungen
Leider mussten sich viele entschuldigen auf-
grund von Ferien oder verlängerten Wochen-
enden. 

Als erstes möchten wir Hans Scheidegger  
ehren – 60 Jahre im SAC. 

Danach diejenigen, welche…

50 Jahre
Kurt Lander (anwesend), 
Robert Rüegg (entschuldigt)

40 Jahre
Franz Brun (anwesend), 
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Kurt Emminger (entschuldigt),  
Meinrad Flury (entschuldigt),  
Anton Höfler (entschuldigt), 
Arnold Kübli (anwesend), 
Othmar Thüring (anwesend)

25 Jahre
Bruno Borer (entschuldigt), 
Albert Braun (anwesend), 
Robert Brodmann (anwesend), 
 Peter Cueni (entschuldigt), 
Meinrad Cueni (entschuldigt),  
Ruth Hürlimann (entschuldigt), 
Beatrice Klarer (entschuldigt),  
Josef Marquis (anwesend), 
Yves Matter (entschuldigt), 
Anita Megg (entschuldigt), 
Beatrice Schmidlin (entschuldigt),  

Werner Schmidlin (entschuldigt),  
Yvonne Würth (entschuldigt)

…im SAC sind. 

Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute und 
weiterhin wunderschöne Touren.

10. Budget 2016
Einleitung zum Budget gibt das «Appenzeller 
Streich-Trio 133».

Wir beginnen mit dem Sektions-Budget. Erklä-
rungen dazu gibt Erich. Den Ertrag von CHF 
38 000 werden wir mit Sicherheit erreichen. 
Dem gegenüber steht der Aufwand von CHF 
37 950.

Verabschiedung des J+S Chefs Paul Stöckli



Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
Sport

Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland
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Diesseits der Hohmad-Felswand waren 
die Sichtverhältnisse wesentlich besser, trotz-
dem kamen nicht ganz alle ohne Sturz runter, 
Aber zum Glück ohne Folgen.  

Das Gute am Wetterpech: da müssen wir 
nochmals rauf, denn die Abfahrt über die 
Heufrutt runter zur Stäckalp ist gemäss Fritz 
ein Wiederholungsfall wert. Danke Fritz fürs 
Organisieren und die immer richtigen Ent-
scheide.  Philippe Hügli  

 
 

Seniorenwanderung  
Grellingen–Herrenmatt–Aesch  
21. März 2013  

Wanderleiter Marcel Metzger – Es ist die 
erste Seniorenwanderung im Jahr 2013. Trotz 
kühlem und launischem Wetterbericht stie-
gen 15 Personen in Laufen um 8.56 Uhr in die 
S-Bahn ein. In Grellingen kamen 3 Wander-
freudige dazu. Marcel begrüsste 18 Teilneh-
mer/innen. Weitere 4 Personen kamen mit 
dem Auto direkt zum Mittagessen. Nach  
einigen Worten zum heutigen Tag ging es 
gemütlich in Richtung Seewen. Bald verlies-
sen wir die Hauptstrasse und nahmen den 
leicht ansteigenden Wanderweg zum Punkt 
437, Hof Bergmatt. In gutem Bergschritt ging 
es rechts weiter und immer mehr öffnete sich 
der Blick in Richtung Basel, doch nicht im 
vollen Glanze. Nach etwa einer Stunde wur-
den wir bei der Jagdhütte unter der Falken-
fluh zum Apéro eingeladen, was immer zur 
Auflockerung beiträgt. Fridolin und seine 
Schwester Dorli haben uns dazu eingeladen. 
Herzlichen Dank.  

Marcel meldete den Aufbruch an. Auf 
romantischem Weg präsentierten sich uns 
links Kletterfelsen, rechts die Falkenfluh und 
vor uns die Mutzmettreppe. Da kam die Fra-
ge, und wie heisst der Pass? Die Antwort 
kam: «Freizeitpass». Wir einigten uns für den 
neuen Namen des Passes.  

Das Denkmal vom Flugzeugabsturz am 
10. April 1973 erinnerte uns an den sehr tra-
gischen Tag. Nach einigen Schritten standen 

wir vor dem Restaurant Herrenmatt. Drei 
SAC Mitglieder trafen ein. Nur Patrick fehlte, 
er war immer noch beim Zahnarzt. Nach 
kurzem warten, wurde uns das Essen ser-
viert, das uns allen sehr mundete. Den Kaffee 
spendierten Viktoria und Peter. Lieben Dank.  

Meyer Walter informierte über die weite-
ren Touren und suchte noch Helfer für das 
Jubiläumsfest «150 Jahre Schweizer Alpen-
Club» am 4. Mai 2013 in der Eishalle in Lau-
fen.  

Gut gestärkt ging es ungefähr 1 Stunde 
im gemütlichen Schritt abwärts zum Hof 
Oberaesch, weiter zum Schloss Angenstein 
und dann zum Bahnhof Aesch. Um 15.17 Uhr 
brachte uns die S-Bahn nach Laufen.  

Der Petrus hatte es gut mit uns gemeint 
und nur kurz einige Schneeflocken, die klei-
nen Sagexbällchen glichen, geschneit.  

Es war ein schöner und abwechslungsrei-
cher Wandertag. Auch an den ersten Früh-
lingsblumen durften wir uns erfreuen. Marcel 
zeigte uns immer wieder, dass viele Wege 
nach Rom führen. Herzlichen Dank,   

 Anneli und Bruno  
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Das Budget der Kletterhalle wird auch mit ei-
ner «schwarzen Null» erreicht werden. Bei den 
Reklamen in der Kletterhalle und auch an der 
Fassade gibt es noch freie Flächen. Damit 
könnten wir immer noch einen gewissen Er-
trag machen, wenn weitere Interessenten ge-
funden werden.

Es gibt keine Fragen zum Budget. Die Abstim-
mung der Budgets wird einstimmig und ohne 
Enthaltungen angenommen.

11. Mitgliederbeitrag 2016
Lisa informiert über die aktuellen Mitglieder-
beiträge sämtlicher Kategorien. Familienmit-
glied bleibt bei CHF 185, Einzelmitglied CHF 
125 und Jugend CHF 55. 

Die unveränderten Beiträge werden von den 
Anwesenden einstimmig bestätigt.

12. Touren- /Veranstaltungsprogramm
Erwin präsentiert das Tourenprogramm 2016. 
98 Touren werden angeboten von welchen 
schon gewisse Touren durchgeführt wurden.

 Erwin greift die Highlights der bevorstehen-
den Touren heraus – wie Ausbildung am Seil & 
im Fels, 2  Hochtourenwochen, Besuch der neu-
en Tierberglihütte, JO Kletterlager in Ligurien.
Diverse Tourenleiterausbildungen wurden ab-
solviert. Ein ganz grosses Dankeschön für den 
Einsatz, diese Ausbildungen durchzuführen.

Es wird über das Tourenprogramm abge-
stimmt. Dies wird ohne Gegenstimme oder 
Enthaltungen gutgeheissen.

Walter stellt das Tourenprogramm der Senio-
ren vor. Highlight wird die Wanderwoche im 
Engadin sein. Neue Teilnehmer sind ganz 
herzlich willkommen. Die Touren werden bei 

jeder Witterung durchgeführt und beinhalten 
einen gemütlichen Halt in einem Gasthof /  
Restaurant.

13. Wahlen
Im Vorstand gibt es die folgende Änderung: 
Lisa gibt die Mitgliederverwaltung an Britta 
Jermann ab. Britta wird mit einem grossen Ap-
plaus willkommen geheissen und ohne Ge-
genstimme oder Enthaltung gewählt.

Lisa hat diverse Arbeiten im Vorstand wäh-
rend 8 Jahren übernommen. Lisa wird mit ei-
nem grossen Applaus, einem Blumenstrauss, 
Weinflasche und Gutschein verdankt.

In der Betriebskommision der Kletterhalle er-
geben sich auch Änderungen: Heiri Ming wird 
den Gebäudeunterhalt an Philipp Dreier über-
geben. Das Ressort Abonnemente, welche Ka-
rin Schwerzmann verwaltet hat, bleibt vorerst 
vakant. Neu wird Vanessa Kübler Protokoll-
führerin.

Karin und Heiri werden mit einem grossen 
Applaus verdankt und erhalten Blumen, Wein 
und einen SBB Gutschein als Dankeschön.

J+S Coach: Ivan verdankt Paul Stöckli, dass er 
dieses Amt so toll durchgeführt hat. Céline 
heisst Vanessa Kübler als neuen Coach will-
kommen und die Mitglieder stimmen dem mit 
Applaus zu.

14. Antrag an die Generalversammlung
Der Vorstand hatte aufgrund der Erfahrungen 
in den letzten Jahren die Häufigkeit der Sekti-
onsversammlungen schon öfters diskutiert. 
Aktuell ist die Durchführung von 3 Sektions-
versammlungen statuarisch verankert. Jeweils 
im Herbst gibt es aber zusammen mit Famili-
entreffen im Oktober und Tourenausklang im 
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November einen grossen Kumul der Mitglie-
deranlässe und entsprechend wenig Beteili-
gung. Der Vorstand beantragt eine versuchs-
weise Reduktion von 3 auf 2 Sektionsver-
sammlungen im Jahr 2016. Ein allfälliger 
Antrag zur Anpassung der Statuten würde im 
Vorstand diskutiert und per GV 2017 erfolgen.

Die Abstimmung ergibt eine einstimmige An-
nahme, dass statt 3 nur 2 Sektionsversamm-
lungen im Jahr 2016 stattfinden werden.

15. Verschiedenes
Eine kurze Umfrage mit Handheben ergibt, 
dass an der Frühlingssektions-Versammlung 
voraussichtlich ca. 50 Mitglieder teilnehmen 
werden.

Und zum Vormerken: am 27. 01. 2017 wird die 
nächste GV stattfinden.

Erich verdankt den tollen Einsatz von Kurt. 
Mit einem grossen Applaus verdanken alle 
Anwesenden die Arbeit von Kurt.

Der 24 jährige Jonas Allemann präsentiert zum 
Abschluss eine Diashow «Salbit Trilogie». Als 
17-jähriger hatte er in der Kletterhalle bei uns 
begonnen. Er hat inzwischen diverse Bestei-
gungen wie die Eigernordwand bereits erfolg-
reich gemeistert. Der Salbit ist bei Göschenen. 
72 Seillängen enthielt die «Trilogie». Am 19. 
Dezember wurde der Versuch bei sehr viel 
Schnee gestartet, die erste Passage war ein  
6b und es war sehr kalt sodass die Füsse nicht 
mehr spürbar waren. Aufgrund des vielen 
Schnees musste immer wieder von Kletter
finken auf Bergschuhe gewechselt werden.  
Die Passage besteht aus 6 Türmen. Beim 2. 
Turm stellten sie fest, dass bereits die Nacht 
einbrach und die Tour musste somit abgebro-

chen werden. Ein weiterer Versuch wurde im 
folgenden Sommer in Angriff genommen. 
Ohne Schnee – herrliches Gebiet um eine Klet-
terpartie zu machen. Dieses Mal konnten sie 
die Klettertour erfolgreich beenden. Jonas be-
dankt sich bei Heiri, Ivan und Vanessa – diese 
haben sehr viel dazu beigetragen, dass er so 
viel in den Bergen ist respektive die Techniken 
zu den Klettereien erlernt hat.

An dieser Stelle wird die GV 2016 offiziell ge-
schlossen. Der Abschluss wird musikalisch 
umrahmt mit dem «Appenzeller Streich-Trio 
133»… und bei gemütlichem Beisammensein 
lassen die Anwesenden den Abend ausklingen.

Liebe Mitglieder, liebe Gäste, herzlichen Dank 
für Euer Erscheinen an der GV 2016 – es hat 
uns riesig gefreut.

Euer Vorstand 
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Fax 061 783 95 12, Natel 079 356 71 03  
E-Mail: info@seppi-gebaeudereinigung.ch 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 

 Dorli D. 



Resultat der Umfrage

Liebe Clubkameradinnen, liebe Clubkameraden

An der Generalversammlung vom 26. Februar haben wir einen Fragebogen ausfüllen lassen. Es 
ging darum ein Gefühl dafür zu erhalten ob die Sektion Hohe Winde eine SAC Hütte in den Alpen 
haben soll und ob der Vorstand dazu aktiv werden soll. Wir hatten folgende Fragen gestellt:

1. Soll die SAC Sektion Hohe Winde eine SAC Hütte in den Alpen besitzen? 

Falls Ja:

2. Soll sich der Vorstand aktiv darum kümmern eine SAC Hütte zu kaufen?

3. Wärst du bereit Arbeiten zu Gunsten dieser Hütte zu leisten 

	 (Zustiegswege, kleine Reparaturen, usw.)

4. Wärst du bereit einen höheren Mitgliederbeitrag zu bezahlen für diese Hütte?

5. Soll die Hütte professionell (= Ja) bewartet werden oder durch Sektionsmitglieder (= Nein)?

6. Wärst du bereit eine Woche pro Jahr die Bewartung zu übernehmen?

Wir haben auch Jahrgang und sonstige Bemerkungen erfragt.

Von 112 an der GV anwesenden Mitgliedern haben 92 den Fragebogen ausgefüllt. Das entspricht 
16.6% unserer Gesamtmitglieder (92 von 553) und gibt damit einen sehr guten Eindruck über die 
Stimmungslage zu einer Hütte. Die Resultate sind relativ klar. 54.3% wollen keine SAC Hütte in 
den Alpen, 37.0% wären dafür und 8.7% ist es egal.
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Trotzdem heisst die Devise: fixar las pels 
da ski. Die Sonne hat sich inzwischen hinter 
den Wolken verkrochen und über einen et-
was verfirnten Hang verschwinden wir im 
Nebel. Nur wenige steigen die letzten Meter 
im Schneetreiben bis zum Steinmännchen auf 
dem Gipfel.  

Die Abfahrt im diffusen Licht und bei 
dichtem Schneetreiben ins Val Laver verleitet 
einige zu akrobatischen Hechtrollen und 
Kopfsprüngen. In der Schlucht weiter unten 
liegt die Kunst darin, auf den dünnen 
Schneebrücken nicht ins Wasser zu fallen. 
Schon taucht nach einer kurzen Waldfahrt 
der Hof Zuort (1711 m) auf. In diesem histori-
schen Gebäude – dessen frühere Pächter für 
den Unterhalt der Brücke  zuständig waren 
und das auch noch als Zollamt diente -  wer-
den wir von Martina und Erwin freundlich 
empfangen. Wir beziehen die gemütlichen 
Zimmer mit der Einrichtung aus der Belle 
époque und einige verschwinden schon bald 
in die kleine Sauna im Nachbargebäude. Die 
Gaststube mit Deckenschnitzereien und 
Wandmalereien nehmen wir schnell in Be-
schlag und geniessen hier ein währschaftes 
Nachtessen: buen appetit! 

4. Satz: Andante ma non troppo Bun di! 
Am Karfreitag holen uns Klarinettenklänge 
aus dem Dämmerschlaf in den Wachzustand 
zurück. Urs Granacher erleichtert uns das 
Aufstehen mit den  „Brüsseler Spiegle“. 
Draussen lockt uns schon die Sonne. Diesmal 
gibt es eine richtige Sktiour, ganz ohne Ses-
sellifte. Die Tour führt uns zum Piz Arina 
(2828 m) hoch über Vnà. Bei strahlendem 
Wetter geht es über die Alp Pradatsch (1814 
m) auf einen breiten Südwest-Rücken. Im 
Wald liegt der Schnee tief und das Spuren 
braucht Kraft. Zum Glück geht Remo voran! 
Auf dem Rücken Richtung Gipfel ist der Auf-
stieg wesentlich einfacher, dafür ist der Hang 
teilweise verfirnt, was prompt zu Reklamati-
onen führt. Im Laufe des Aufstiegs drückt die 
Wolkenwand von Nordwesten über die Ber-
ge und stiehlt uns immer mehr von der tollen 
Aussicht. Als wir schliesslich über den lang-
gezogenen Gipfelbereich das Gipfelkreuz er-
reichen, ist nur noch die Sicht ins Südtirol 
einigermassen gut. Ansonsten bläst der Wind 
schon ziemlich stark und lädt nicht gerade zu 
einer längeren Pause ein.  

Im Gipfelbereich fahren wir der Auf-
stiegsspur entlang zurück. 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 

 Dorli D. 
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Liebe	Clubkameradinnen,	liebe	Clubkameraden	
	
An	der	Generalversammlung	vom	26.	Februar	haben	wir	einen	Fragebogen	ausfüllen	lassen.	Es	ging	darum	ein	
Gefühl	dafür	zu	erhalten	ob	die	Sektion	Hohe	Winde	eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	haben	soll	und	ob	der	
Vorstand	dazu	aktiv	werden	soll.	Wir	hatten	folgende	Fragen	gestellt:	
	

1. Soll	die	SAC	Sektion	Hohe	Winde	eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	besitzen?	
Falls	Ja:	

2. Soll	sich	der	Vorstand	aktiv	darum	kümmern	eine	SAC	Hütte	zu	kaufen?	
3. Wärst	du	bereit	Arbeiten	zu	Gunsten	dieser	Hütte	zu	leisten	(Zustiegswege,	kleine	Reparaturen,	usw.)	
4. Wärst	du	bereit	einen	höheren	Mitgliederbeitrag	zu	bezahlen	für	diese	Hütte?	
5. Soll	die	Hütte	professionell	(=Ja)	bewartet	werden	oder	durch	Sektionsmitglieder	(=Nein)?	
6. Wärst	du	bereit	eine	Woche	pro	Jahr	die	Bewartung	zu	übernehmen?	

	
Wir	haben	auch	Jahrgang	und	sonstige	Bemerkungen	erfragt.	
	
Von	112	an	der	GV	anwesenden	Mitgliedern	haben	92	den	Fragebogen	
ausgefüllt.	Das	entspricht	16.6%	unserer	Gesamtmitglieder	(92	von	553)	und	
gibt	damit	einen	sehr	guten	Eindruck	über	die	Stimmungslage	zu	einer	Hütte.	
Die	Resultate	sind	relativ	klar.	54.3%	wollen	keine	SAC	Hütte	in	den	Alpen,	
37.0%	wären	dafür	und	8.7%	ist	es	egal.	
	

	
Es	zeigt	sich	das	die	JO-ler	für	eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	
sind,	die	23	bis	45	Jährigen	sind	ausgeglichen,	und	die	
Altersgruppen	der	über	45	Jährigen	sind	gegen	eine	
solche	Hütte.	Je	älter	die	Befragten	desto	weniger	wird	
eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	als	sinnvoll	erachtet.	Eine	
Person	gab	keinen	Jahrgang	an,	deshalb	sind	es	hier	nur	
91	Nennungen.	
Das	JO-Alter	war	mit	6	von	73	JO-lern	(8.2%)	etwas	
untervertreten.		
	

	
Zusätzlich	gab	es	folgende	Hauptgruppierungen	von	sonstigen	Bemerkungen:	
§ Wenn,	dann	eine	regionale	Clubhütte	(4	Nennungen).	Sie	hatten	die	Hüttenfrage	mit	Nein	beantwortet.	
§ Die	Jüngeren	sollen	das	entscheiden	(4	Nennungen).	Die	Frage	wurde	nicht	beantwortet	(als	Egal	gewertet).	
	
Die	restlichen	Fragen	wurden	gemäss	nebenstehender	
Grafik	beantwortet.	Dabei	wurden	nur	die	Antworten	
derjenigen	gezählt	welche	die	Frage	1	mit	JA	
beantwortet	hatten.	Viele	wären	bereit	für	eine	Hütte	
Arbeiten	zu	leisten,	oder	einen	erhöhten	
Mitgliederbeitrag	zu	zahlen.	
	
Entscheid	des	Vorstands	
Der	Vorstand	hat	sich	aufgrund	des	doch	klaren	NEIN-Resultats	entschieden	sich	in	nächster	Zukunft	nicht	um	
eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	zu	kümmern.	Eine	Clubhütte	im	Jura	wäre	aber	durchaus	eine	Option	die	wir	als	
Vorstand	in	Betracht	ziehen.	Die	Hüttenkommission	bleibt	bestehen.	
	
Im	Namen	des	Vorstandes	
Kurt	Häner,	Präsident	
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Restaurant Bahnhof 
gemütlich und vielseitig

Ihr Restaurant für alle privaten  Bea und Jacky Camenzind 
und geschäftlichen Anlässe:  4222 Zwingen 
– warme und kalte Küche bis 23.00 Uhr  Telefon 061 761 60 31 
– geschlossenes Säli für ca. 50 Personen  Fax 061 761 23 41 
– genügend Parkplätze (auch für LKW)  E-Mail: bahnhoefli-zwingen@hispeed.ch 
– Gartenwirtschaft  Samstag Ruhetag 
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 
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Wir geniessen die Abfahrt im herrlichen 

Schnee, entlang der Aufstiegsspur zur Alp 
Pradatsch. Von dort folgen wir direkt dem 
Strässchen Richtung Vnà, das etwa zwei  
Kilometer vor Vnà in das Fahrsträsschen vom 
Hof Zuort führt. Da dieses schwarzgeräumt 
ist, gehen wir die letzten Meter zu Fuss.  

In Vnà reicht es nur noch zu einem kur-
zen Umtrunk, bis das Postauto fährt. I giudi-
ders* lassen sich von den Wirtsleuten von 
Zuort nach Vnà chauffieren.  

Anders hätten sie wohl mehr als eine 
Stunde Fussmarsch auf sich nehmen müssen. 
Dies hätte den Genuss etwas geschmälert. 
Gemeinsam fahren wir mit dem Postauto 
wieder ins Unterland zurück. A revair! 

 Elisabeth 
 
 
*i giudiders ist die etwas gemächlichere 

Gruppe unseres 11-er-Teams. 

 
Rallye des sections 
jurassiennes 
Sonntag, 28. April 2013 

Route: Porrentruy – Haute Fin – Sentier 
des Statues – Couve – Mont de Coeuve –  
Alle – Porrentruy 

15 „Hohe Winde-Wanderer“ starten zu-
sammen mit Mitgliedern aus den anderen  
Jura-Sektionen zum diesjährigen Rally in Por-
rentruy bei der Firma Roth.  In gemütlichem 
Tempo starten wir bei bedecktem Himmel. 
Aber in diesem Jahr mit seinem Nichtstatt-
finden des Frühlings sind unsere Ansprüche 
sehr gering geworden. Wir schätzen es schon, 
dass es weder regnet noch schneit. In Coeuve, 
bei der mittelalterlichen Waschanlage, hören 
wir einige Eckpunkte aus der alten Geschich-
te dieses kleinen Dorfes mit seinem Schloss 
und der Kirche.  



Es zeigt sich das die JO-ler für eine SAC Hütte in den Alpen sind, die 23 bis 45 Jährigen sind aus-
geglichen, und die Altersgruppen der über 45 Jährigen sind gegen eine solche Hütte. Je älter die 
Befragten desto weniger wird eine SAC Hütte in den Alpen als sinnvoll erachtet. Eine Person gab 
keinen Jahrgang an, deshalb sind es hier nur 91 Nennungen.

Das JO-Alter war mit 6 von 73 JO-lern (8.2%) etwas untervertreten. 

Zusätzlich gab es folgende Hauptgruppierungen von sonstigen Bemerkungen:
Wenn, dann eine regionale Clubhütte (4 Nennungen). Sie hatten die Hüttenfrage mit Nein beant-
wortet.

Die Jüngeren sollen das entscheiden (4 Nennungen). Die Frage wurde nicht beantwortet (als Egal 
gewertet).

Die restlichen Fragen wurden gemäss nebenstehender Grafik beantwortet. Dabei wurden nur die 
Antworten derjenigen gezählt welche die Frage 1 mit JA beantwortet hatten. Viele wären bereit für 
eine Hütte Arbeiten zu leisten, oder einen erhöhten Mitgliederbeitrag zu zahlen.

Entscheid des Vorstands
Der Vorstand hat sich aufgrund des doch klaren NEIN-Resultats entschieden sich in nächster 
Zukunft nicht um eine SAC Hütte in den Alpen zu kümmern. Eine Clubhütte im Jura wäre aber 
durchaus eine Option die wir als Vorstand in Betracht ziehen. Die Hüttenkommission bleibt be-
stehen.

Im Namen des Vorstandes

Kurt Häner, Präsident
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Liebe	Clubkameradinnen,	liebe	Clubkameraden	
	
An	der	Generalversammlung	vom	26.	Februar	haben	wir	einen	Fragebogen	ausfüllen	lassen.	Es	ging	darum	ein	
Gefühl	dafür	zu	erhalten	ob	die	Sektion	Hohe	Winde	eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	haben	soll	und	ob	der	
Vorstand	dazu	aktiv	werden	soll.	Wir	hatten	folgende	Fragen	gestellt:	
	

1. Soll	die	SAC	Sektion	Hohe	Winde	eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	besitzen?	
Falls	Ja:	

2. Soll	sich	der	Vorstand	aktiv	darum	kümmern	eine	SAC	Hütte	zu	kaufen?	
3. Wärst	du	bereit	Arbeiten	zu	Gunsten	dieser	Hütte	zu	leisten	(Zustiegswege,	kleine	Reparaturen,	usw.)	
4. Wärst	du	bereit	einen	höheren	Mitgliederbeitrag	zu	bezahlen	für	diese	Hütte?	
5. Soll	die	Hütte	professionell	(=Ja)	bewartet	werden	oder	durch	Sektionsmitglieder	(=Nein)?	
6. Wärst	du	bereit	eine	Woche	pro	Jahr	die	Bewartung	zu	übernehmen?	

	
Wir	haben	auch	Jahrgang	und	sonstige	Bemerkungen	erfragt.	
	
Von	112	an	der	GV	anwesenden	Mitgliedern	haben	92	den	Fragebogen	
ausgefüllt.	Das	entspricht	16.6%	unserer	Gesamtmitglieder	(92	von	553)	und	
gibt	damit	einen	sehr	guten	Eindruck	über	die	Stimmungslage	zu	einer	Hütte.	
Die	Resultate	sind	relativ	klar.	54.3%	wollen	keine	SAC	Hütte	in	den	Alpen,	
37.0%	wären	dafür	und	8.7%	ist	es	egal.	
	

	
Es	zeigt	sich	das	die	JO-ler	für	eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	
sind,	die	23	bis	45	Jährigen	sind	ausgeglichen,	und	die	
Altersgruppen	der	über	45	Jährigen	sind	gegen	eine	
solche	Hütte.	Je	älter	die	Befragten	desto	weniger	wird	
eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	als	sinnvoll	erachtet.	Eine	
Person	gab	keinen	Jahrgang	an,	deshalb	sind	es	hier	nur	
91	Nennungen.	
Das	JO-Alter	war	mit	6	von	73	JO-lern	(8.2%)	etwas	
untervertreten.		
	

	
Zusätzlich	gab	es	folgende	Hauptgruppierungen	von	sonstigen	Bemerkungen:	
§ Wenn,	dann	eine	regionale	Clubhütte	(4	Nennungen).	Sie	hatten	die	Hüttenfrage	mit	Nein	beantwortet.	
§ Die	Jüngeren	sollen	das	entscheiden	(4	Nennungen).	Die	Frage	wurde	nicht	beantwortet	(als	Egal	gewertet).	
	
Die	restlichen	Fragen	wurden	gemäss	nebenstehender	
Grafik	beantwortet.	Dabei	wurden	nur	die	Antworten	
derjenigen	gezählt	welche	die	Frage	1	mit	JA	
beantwortet	hatten.	Viele	wären	bereit	für	eine	Hütte	
Arbeiten	zu	leisten,	oder	einen	erhöhten	
Mitgliederbeitrag	zu	zahlen.	
	
Entscheid	des	Vorstands	
Der	Vorstand	hat	sich	aufgrund	des	doch	klaren	NEIN-Resultats	entschieden	sich	in	nächster	Zukunft	nicht	um	
eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	zu	kümmern.	Eine	Clubhütte	im	Jura	wäre	aber	durchaus	eine	Option	die	wir	als	
Vorstand	in	Betracht	ziehen.	Die	Hüttenkommission	bleibt	bestehen.	
	
Im	Namen	des	Vorstandes	
Kurt	Häner,	Präsident	
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Von	112	an	der	GV	anwesenden	Mitgliedern	haben	92	den	Fragebogen	
ausgefüllt.	Das	entspricht	16.6%	unserer	Gesamtmitglieder	(92	von	553)	und	
gibt	damit	einen	sehr	guten	Eindruck	über	die	Stimmungslage	zu	einer	Hütte.	
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sind,	die	23	bis	45	Jährigen	sind	ausgeglichen,	und	die	
Altersgruppen	der	über	45	Jährigen	sind	gegen	eine	
solche	Hütte.	Je	älter	die	Befragten	desto	weniger	wird	
eine	SAC	Hütte	in	den	Alpen	als	sinnvoll	erachtet.	Eine	
Person	gab	keinen	Jahrgang	an,	deshalb	sind	es	hier	nur	
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Arbeiten	zu	leisten,	oder	einen	erhöhten	
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Hochtourenwoche Bergell

2.– 8. August 2015

Tourenleiter: Alois Amstalden

Teilnehmer: Paul und Barbara Stöckli, Andreas, Karin und Karolin Sick, Ingo Kühn, Christine 
Gold, Franz Kamber, Anne Buser, Thomas Suter, Jean Hertzog

2. August – Der Kaltstart
Der Start der Tourenwoche war am Maloja-
pass, wo sich mittags eine bunt gemischte 
Truppe motivierter Gleichgesinnter traf.

Nach dem Begrüssungsapéro in Pranzaira 
führte uns die Seilbahn schnell auf die Albigna 
Staumauer. Die Fiamma zog uns schon im Tal 
magisch an und die wollten wir natürlich aus 
der Nähe betrachten. Doch das Gehen im stei-
len kombinierten Gras / Felsgelände wurde im-
mer anspruchsvoller und exponierter. Schliess-
lich verzichteten wir auf den Weiterweg und 
machten uns auf zur Albingahütte, wo wir be-
reits erwartet wurden. Nach dem stärkenden 
Abendessen ging der erste Tag auch schon 
schnell zu Ende.

3. August – Der Zocca Tag
In der Morgenfrische zogen wir los in Rich-
tung Zocca Pass (2749 m.ü.M.). Der aus dem 
Fels gesprengte Weg runter zum Gletscher er-
wies sich als halber Klettersteig und einzelne 
Stellen über Leitern erforderten bereits Kraft-
aufwand und Konzentration. Nach dem Gang 
über den Gletscher, den wir in seiner ganzen 
Länge überschritten, kam der Pass in Sicht
weite.

Dieser wurde über ein recht steiles Firnfeld 
und Felsstufen erreicht. Nach dieser schweis-
streibenden Angelegenheit waren wir froh, 
die Allievihütte auf italienischen Boden erken-
nen zu können. Der Abstieg war «geröllig» 
aber kurz. Der restliche Tag wurde ganz unter-
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 
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Anne, die leider nicht mit-kommen konn-
te, hatte Oskar zwei selbstgebackene Speck-
gugelhöpfe mitgegeben. Sie schmeckten 
vorzüglich, ebenso der von Edwin offerierte 
Walliserwein aus gutem Keller.  

Irgendwann war ein kurzer steiler An-
stieg, aber sonst konnte man auf guten We-
gen das junge zarte Grün bewundern, kam 
mir vor wie ein „Maibummel“. Zur angesag-
ten Zeit = 2½-stündige Wanderung, trafen 
wir im gemütlichen Dorf Wisen (682 m) ein, 
Ziel Gasthof Löwen – in Richtung Moskau–
Peking–Zeglingen. Dort wurden wir freund-
lich empfangen: Der Wirt hatte extra am frei-
en Tag für unsere Gruppe geöffnet. 

Man darf nicht immer vom Essen reden – 
aber hier hat alles gestimmt. Ein vorzügliches 
Mittagessen zu einem moderaten Preis – 
Härdöpfelstock und Braten à discrétion z.B. – 
Antwort auf eine diskrete Frage: es war alles 
home-made. Zudem eine Super-Stimmung.  

Die Serviertochter (darf man so noch  
sagen?) hatte Freude an uns, und es wurde 
ausgiebig geflirtet, auf die angenehmste  
Weise. 

Heute war ein richtiger Spendiertag: Als 
Plus zum Kaffee wurden auch die Getränke 
offeriert. Allen liebenswürdigen Spendern 
und Spenderinnen sei der herzlichste Dank! 

Auf der ca. einstündigen Nachmittags-
wanderung wechselten wir nahtlos ins Basel-
biet hinüber, genossen weiterhin die 
Ausblicke in die schöne Landschaft. Vor Ein-
treffen in Läufelfingen besuchten wir noch 
den Tierfriedhof – ein spezieller Ruheplatz 
für die geliebten Haustiere.  

Das Läuferfingerli (ein Zug/Stunde in je-
der Richtung) brachte uns nach Sissach, von 
dort Heimkehr zu unseren Einsteigeorten.  

Vielen Dank, liebe Regina, für die ausge-
zeichnete Organisation und Leitung. 

 Dorli D. 
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terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 



schiedlich verbracht. Sei es mit Baden im eisi-
gen Bergbach (es gibt Beweisfotos!), Siesta, Fo-
tografieren, Lesen etc. Sogar in den Genuss 
einer Helikopterflugshow kamen wir. So wa-
ren wir bestens für die nächste Herausforde-
rung gerüstet.

4. August – Der drei Pässe Tag
Dieser Tag fing leider unerfreulich an. Franz, 
eine unserer Stimmungskanonen, fiel aus ge-
sundheitlichen Gründen aus und verabschie-
dete sich frühzeitig. Für die restliche Truppe 
nahm ein langer Tag seinen Anfang. In einer 
wilden und einsamen Landschaft überschrit-
ten wir drei klettersteigartige Pässe, welche bis 
gegen 3000 m.ü.M. hinaufzogen und einen 
sehr hohen Schweisstribut einforderten. Nach 
Erreichen der Pontihütte wurde zuerst der 
grösste Durst gelöscht. Zu erledigen gab es an-
schliessend noch genug, schliesslich stand für 
den nächsten Tag der Monte Disgrazia auf 
dem Programm. Und dieser zeigte sich über-

aus eindrücklich von der Sonnenterrasse der 
Pontihütte aus.

5. August – Der Monte Disgrazia
Der obligate frühmorgendliche Blick aus dem 
Fenster erwies sich als sehr erfreulich. Schon 
bald standen alle bereit und motiviert vor der 
Hütte. Der Weg bis zum Anseilplatz beim Glet-
scher erwies sich als gutmütig. In kleinen Seil-
schaften erreichten wir über den recht «stotzi-
gen» Gletscher und eine schuttbedeckte Flanke 
die Gratscharte. Das Fazit: Tolle Verhältnisse 
hier oben! Also schnell weiter Richtung Gipfel. 
Beim Vorgipfel verzichtete ein Teil der Gruppe 
auf den Weiterweg und genoss bereits die tol-
len Tief- und Weitblicke. Vor uns Gipfelaspi-
ranten lag nun der Gipfel in Sichtweite. Aber 
dazwischen lauerten noch Hindernisse wie 
der eisige Firngrat und die Schlüsselstelle das 
«Bronzene Pferd». Auch diese Stellen wurden 
sicher und konzentriert im Vor- wie im Nach-
stieg gemeistert. Die Freude über den Erfolg 
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 

Der Wydehof!
Das Einkaufs-Center  im Schwarzbuebeland.

Jeden Freitag Abendverkauf bis 21.00 Uhrwww.wydehofcenter.ch
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Editorial
1 + 1 = 4
4. Mai 2013: «Festtag mit Allerlei»

Damals ausgehend von einer schlichten
Feier zum 5-Jährigen unserer Kletterhalle, ge-
sellte sich rasch die Frühlings-Sektions-
versammlung dazu – wieder einmal (hoffent-
lich) viele Mitglieder in unserer „Hütte“. Und
damit dann auch alle (lange) sitzen können,
bot sich die Eishalle an – genauso wie vor fünf
Jahren . . . Mit dem kleinen Unterschied, dass
wir den Spitzenkletterer und Referent Stefan
Siegrist durch zwei kulturelle Damen mit
grossem Unterhaltungswert ersetzt haben.

In der Summe aller Vieren (150 Jahre SAC,
5 Jahre Kletterhalle Laufen, Frühlings-
Sektionsversammlung und Abendunterhal-
tung) entstand ein würdiger Festakt, der sich
unter allen anderen Angeboten zum 150-Jahr-
Jubiläum des Schweizer Alpen-Club mehr als
sehen liess!

Insbesondere auch der MARATHON
CLIMB – schweizweit erst- und einmalig –
war ein Highlight; versuchten sich doch 10
Dreierteams an einer fast unglaublichen Vor-
stellung: 150 Routen in 10 Stunden, was vier
Minuten pro Umkehr in der Hallendecke 
bedeutet – da haben wir auch schon wieder
die «Vier»! 

Schlussendlich ist alles anders gekommen
und beinahe alle Teams, von den «Silberge-
ckos» über die «Alpentussis» bis hin zu den
«Young Girls», ob «Motörhead» oder «Die fan-
tastischen Drei», kamen durch, erreichten eben
diesen besonders erstrebenswerten Bergpreis
und stiegen teamweise weit mehr als 2000
Höhenmeter. Gesamthaft und nach happigen
10 Stunden Nonstop liessen sich alle „ge-
schafften“ Routen zu 3 x Mount Everest auf-
türmen, ab Meereshöhe notabene – herzliche
Gratulation an alle Wettkämpferinnen und
Wettkämpfer und Hut ab oder besser Gipfel-
wein auf!!! Prima und freudig war auch die
Hilfsbereitschaft beim Auf- und Abbau, beim
Betrieb der Kletterhalle und der Festwirtschaft 
und bis hin zu nicht minder bedeutenden Ar-
beiten wie Kuchen backen oder Fleisch wen-
den am Grill.

Es war nie das Ziel, möglichst Profit ma-
chen zu können – sodann lässt sich auch der 
relativ geringe Zumarsch zur Abendunterhal-
tung verschmerzen. Egal ob CHF 4.00, 40.00
oder auch 400.00 weder im Plus noch im Mi-
nus; ganz zum Schluss waren wir uns einig,
für unsere Kletterhalle, die ganze Sektion und
auch den SAC einen feinen Jubiläumsbeitrag
geboten zu haben. Und auf alle die nicht dabei
waren trifft mein Motto zu: «Man kann nie-
manden zu seinem Glück zwingen.» In diesem
Sinn auf ein anderes Mal!

Im Namen des OK und Sektionsvorstan-
des lieben Dank und beste Grüsse.

Pascal Saner



am höchsten Bergeller Berg (3678 m.ü.M.) war 
gross und die Aussicht von diesem Adlerhorst 
schlicht atemberaubend. Der Abstieg verlang-
te nochmals Konzentration und Aufmerksam-
keit, ging aber gut über die Bühne. Noch 
schnell zurück zur Hütte, etwas essen und 
trinken sowie das restliche Material packen 
und schon ging es weiter auf den Pass di Corna 
Rossa (2836 m.ü.M.) und runter zur Bosiohütte.

Alois hatte uns am Vortag gewarnt: Denkt 
daran, es wird ein langer Tag. Und so war es 
dann auch. Als wir am frühen Abend bei der 
traumhaft gelegen Bosiohütte ankamen, wa-
ren wir doch mehr oder weniger abgekämpft. 
Nach dem Nachtessen fiel zumindest ich in ei-
nen tiefen Schlaf.

6. August – Der heisse Tag
Heute stand ein gemütlicherer Tag auf dem 
Programm. Wir wechselten von der Bosiohütte 
über den Pass Ventina (2675 m.ü.M.) zur Por-
ro-Gerli Hütte. Unterwegs wurde bei der Alp 
Mastabia Käse gekauft, welcher später genüss-
lich verspeist wurde. Von dieser Alp hatte man 
auch einen sehr schönen und ungewohnten 
Ausblick zur nahen Bernina Gruppe. Es ist 
empfehlenswert für diese Etappe hitzeresis-
tent zu sein. Beim Aufstieg hat es nur so ge-
tropft. Ohne das Auftanken an jedem Bergbach 
und das Abkühlen an und in den Seen Laghet-
ti die Sassersa wären wir schier verdurstet. Der 
Abstieg vom Pass war steil dafür nicht so lang. 
Schon bald konnten wir es uns auf der Terrasse 
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Seniorenwanderung:  
Bärschwil–Wasserberg–
Pierreberg–Riederwald 
Halbtagestour, Donnerstag, 4. April 

Wanderleiter: Peter Schnell; 14 Teilnehmer, 
(Wanderung 11, nur Mittagessen: 3); Marsch-
zeit: 3 Stunden 

Die Wandergruppe trifft sich am Bahnhof 
Laufen. Das Postauto bringt uns um 8.24 Uhr 
auf direktem Weg nach Bärschwil, wo wir an 
der Haltestelle Hölzlirank, beim Dorfteil Wi-
ler, aussteigen. Wir wandern durch den Wald 
immer dem Wegweiser „Geologische Wande-
rung“ nach. Es ist recht kühl und frisch, so ist 
der ansteigende Weg zur Jagdhütte Bärschwil 
sehr angenehm. Bei der Jagdhütte, die am 
Fuss der Roten Fluh gelegen ist, kommen wir 
aus dem Wald ins freie Gelände. Entgegen 
der Wetterprognose haben wir sonniges Wet-
ter, wunderbar!  

Wir wandern weiter im Bogen zum Ge-
höft Wasserberg. Peter zeigt uns wo der Pla-
netenweg von Liesberg aus auf unseren Weg 
trifft und empfiehlt den Planetenweg, wegen 
der schöneren Aussicht, aus dieser Richtung 
zu starten. Auf dem Wasserberg verlassen 
wir den Geologischen Lehrpfad, der weiter in 
Richtung "Fringeli" verläuft. Unsere Wande-
rung geht praktisch entgegengesetzt immer 
weiter bergan.  

Die Wiesen haben leichten Raureif, der 
Weg ist zum Teil vereist, und es gibt an den 
schattigen Hängen noch Schnee. So erreichen 
wir über den Horniberg den Pierreberg. Im 
Bergrestaurant "La Pierreberg", eigentlich 
heute geschlossen, lässt uns die nette Wirtin 
in die gemütliche Gaststube und serviert uns 
Kaffee. Sie erzählt uns, dass die Kinder in 
Courroux zur Schule gehen und der Unter-
richt auf Französisch ist. Aufgewärmt setzen 
wir unsere Wanderung fort und erreichen 
Vadry (787m). Wir geniessen von dort den 
schönen Blick in die Tiefe auf das "Val Terbi" 
und hinüber zum "Mont Raimeux". Wir 
wechseln die Richtung und wandern abwärts 
mit Blick auf den "Roc de Courroux", der ein 

markanter Fels-
kopf ist. Dann 
wird es noch stei-
ler auf einem rut-
schigen Waldpfad. 
Plötzlich entdeckt 
jemand 7 Gämsen 
auf der Wiese un-
ter uns!  

Ein friedliches Bild.  
In langen Sprüngen entfernen sie sich. 

Später sehen wir nochmals 2 Gämsen, wobei 
nicht klar ist, ob sie aus der vorherigen 
Gruppe stammen. Wir laufen jetzt quer über 
Wiesen. Marcel erzählt vom bösen, frei lau-
fenden Hund auf dem "Vordere Rohrberg". 
Glücklicherweise wandern wir zum "Hindere 
Rohrberg". Um den Bauernhof entdecken wir 
Obstbäume, die mit einer grossen Anzahl 
Misteln überwuchert sind. Jetzt erreichen wir 
eine recht steile geteerte Strasse, die uns hin-
unter via Riedes-Dessus bringt. Unterwegs 
haben wir Ausblick auf Soyhières. Ungefähr 
auf der Höhe der Hasenburg wandern wir 
oberhalb der Birs durch den Wald bis nach 
Riederwald. Büsche und Bäume sind voller 
Knospen, die nur noch auf Wärme warten. 
Nachdem sich Annerös, Marcel und Fridolin 
verabschiedet haben, überqueren wir die Birs 
und treffen kurz nach 12 Uhr im Restaurant 
„Rütli“ am Dorfrand von Liesberg ein. Erika, 
Annemarie und Walter warten schon auf uns. 
Wir lassen es uns bei Rösti, Bratwurst (Ge-
schnetzeltem) und Salat gut gehen. Nach dem 
Kaffee laufen wir, weil wir noch Zeit haben, 
bis zur nächsten Postauto-Station und fahren 
zurück nach Laufen, wo wir zufrieden, aber 
mit schlammigen Hosen und Schuhen an-
kommen. 

Wir haben eine abwechslungsreiche 
„winterliche und gleichzeitig auch frühlings-
hafte“ Wanderung gemacht. Sie hat uns 
durch drei Kantone geführt (Solothurn, Jura, 
Baselland) und teilweise entlang der Sprach-
grenze (Pierreberg bis Riedes-Dessus).  

Hab herzlichen Dank für deine Organisa-
tion, Peter. Roswitha Scherrer  
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Martin Neidhart hat beim Aufstieg einen 
schönen Nordhang erspäht, den wir uns zu 
Gemüte führen und die Aufstiegsspur verlas-
sen. Es liegt viel Schnee dort und wer stürzt, 
hat schlechte Karten, aus eigener Kraft wie-
der hochzukommen. Auch der Weg  durch 
den Jungwald ist unter diesen Bedingungen 
eine skifahrerische Herausforderung, die wir 
aber gerne annehmen. Umso mehr geniessen 
wir nach getaner Arbeit am Nordfuss des Piz 
Arina  unser Picknick bei leichtem Schneefall.  

Den späteren Nachmittag verbringen wir 
individuell – mit Sauna, Schlafen, Musik und 
Jassen – in guter und gemütlicher Stimmung, 
gut bewirtet und versorgt.  

5. Satz: A tempo? - Il prevsiun da l'aura 
avisescha trid'aura per sonda suentermezdi. - 
??? - Aha: schlechtes Wetter für den Samstag-
nachmittag. Donn!. Das motiviert gezwunge-
nermassen, sich ein halbes Stündchen früher 
aus den Federn zu wälzen – wiederum mit 
einem musikalischen Morgengruss von Urs. 
So haben diejenigen, die nicht einen Teil ihres 
Gepäcks in Zuort zurücklassen wollen, eine 
Chance, doch noch den Piz Nair (2954 m) 

wolkenfrei erreichen können. Er liegt in der 
gleichen Kette wie der Piz Arina, jedoch et-
was nördlicher. Zwar gibt es noch viele ande-
re Tourenmöglichkeiten, jedoch mit etwas 
langen Anmärschen durch das Tal.  

6. Satz: Ritardando in fine! Die Wolken 
ziehen schon auf, als wir durch den steilen 
Wald hinauf unsere Spur zur Alp Pradgiant 
(2075 m)ziehen. Displaschaivlamain - leider. 
Über der Waldgrenze können wir an ver-
schiedenen Stellen Gämsen beobachten, de-
nen das durchzogene Wetter nichts anhaben 
kann. Wir steigen ebenfalls weiter bergan. 
Unterwegs haben wir eine gute Sicht auf die 
Stammerspitzen und Piz Arina. Im Hinter-
grund taucht der Muttler auf. Als wir auf 
dem Vorgipfel des Piz Nair ankommen, se-
hen wir i giudiders* - schon talwärts fahren, 
um in Zuort das Gepäck zu holen und sich 
noch einmal gut verpflegen zu lassen. Sie 
wollen zu Fuss auf dem Fahrsträsschen nach 
Vnà marschieren. Auch wir verzichten auf 
die letzten Höhenmeter, denn der Gipfel ist 
schon in dicke Wolken gehüllt und es hat zu 
schneien begonnen.  (Fortsetzung auf Seite 27) 
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der Porro-Gerli Hütte gemütlich machen. Der 
Durst war gross und selten habe ich so viele 
Getränke auf einem Tisch stehen gesehen.

7. August – Zurück in der Schweiz
Der Weg über die Sella del Forno (2768 m.ü.M.) 
führte uns an diesem Tag zurück in die Schweiz. 
Doch das Ausruhen auf der Terrasse der For-
nohütte musste zuerst verdient werden. Schon 
frühmorgens wollte es die Sonne wissen und 
heizte uns ordentlich ein. Wir hofften nur, dass 
der Forno Pass seinem Namen nicht gerecht 
wurde. Glücklicherweise gab es auch hier ret-
tende Bergbäche, welche uns nicht austrocknen 
liessen. Und wem es doch zu heiss wurde, der 
hielt einfach den Kopf ins kalte Wasser. Nach 
dem Grenzübergang zog uns schon bald der 
eindrückliche Fornogletscher in seinen Bann. 
Im Hintergrund präsentierte sich die wilde 
Torrone Gruppe, welche wir im Süden umrun-
det haben. Das bestellen von Speis und Trank 
war hier wieder einfacher und so kam die arme 
Hüttengehilfin kaum nach mit unseren Bestel-
lungen. Später kamen unsere Fachspezialisten 
Andreas und Paul zum Einsatz; sie brachten 
den Generator der Hütte wieder in Betrieb. Ge-
mütlich liessen wir den letzten Abend dieser 
Tourenwoche ausklingen.

8. August – Der letzte Tag
Der letzte Tag bescherte uns definitiv die kür-
zeste Etappe dieser Tourenwoche. Auf einem 
gemütlichen Pfad ging es zurück zum Maloja-
pass. Unterwegs konnte jeder seinen persönli-
chen Käsevorrat bei der Alp aufstocken. Noch 
ein kleiner Halt beim Lägh da Cavloc und 
schon kam der Malojapass in Sichtweite. Den 
Abschluss der Tourenwoche feierten wir im 
Restaurant Pranzaira, wo wir von Alois in sehr 
grosszügiger Weise zur lokalen Spezialität Pi-
zokel eingeladen wurden. Hier wurden wir 
auch von Kurt Häner in Empfang genommen, 
welcher ebenfalls im Gebiet unterwegs war 
um Kletterprobleme zu lösen.

Nach mehr als 70km Weg, mehr als 6000 
Höhenmetern im Auf- und Abstieg, sieben 
Pässen und dem Monte Disgrazia ging eine 
eindrückliche Woche mit einer tollen Gruppe 
zu Ende.

Herzlichen Dank an Alois als Initianten 
und Organisator dieser erfolgreichen Woche 
und sein stets grosses Engagement sowie auch 
an die Gruppe für den guten Teamgeist, die 
angenehme Gesellschaft und die schöne Zeit 
am Berg. Die nächste Hochtourenwoche kann 
kommen.

Korkstrasse 16 • 4242 Laufen

 Tel.  061 761 33 33 • Natel  079 720 08 29

schreinerei-jermann@bluewin.ch

www.schreinerei-jermann.ch

allgemeine Schreinerarbeiten • Reparaturen aller Art • Glasbruch

Küchen • Parkett, Laminat • Fenster, Türen (innen und aussen)

Schränke • Decken • Möbelbau und -restaurationen

SCHREINEREI
JERMANN
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Kundenarbeiten:
Überbauungen
Neubauten
Sanierungen

www.muellerbauag.ch

Telefon 0 61 766 40 40
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Die Landschaft präsentiert sich in schö-

nem Blust, die Sonne dazu müssen wir uns 
wie die waschenden und tratschenden Frau-
en vorstellen. Heute gibt’s dies ja nicht mehr, 
sie wurden von facebook und twitter abge-
löst! Nachdem wir den Mont Coeuve erreicht 
haben geht’s hinunter Richtung …. nein, 
nicht Alle (wo das Mittagessen vorgesehen 
ist), sondern zur grossen Überraschung vieler 
landen wir wieder bei der Firma Roth! Nun 
sind die Fantasie und das Organisationstalent 
der organisierenden Sektion Jura gefragt. Sie 
meistern dies im erwarteten lockeren Stil; alle 
finden einen Platz in einem der Privatautos. 
In Alle treffen wir uns dann mit den Wande-
rern der andern Routen und noch zwei „Ho-
he-Windelern“.  

Der gespendete Apéro und das Mittages-
sen munden vorzüglich, für musikalische Un-
terhaltung ist auch gesorgt, und eine letzte 
Überraschung erleben wir auch noch:  

Der Präsident der Sektion Jura stellt den 
bilingualen Léon, welcher in Rainers Namen 
den Dank und zugleich die Einladung an die 
nächste Rally überbringt, prompt als Präsi-
dent der Sektion Hohe Winde vor.  

 
So schnell können Karrieren Sprünge ma-

chen! Ein abwechslungsreicher Tag endet mit 
der Wanderung zurück nach Porrentruy und 
mit der Heimfahrt in der S3.  Lucia 

Restaurant   Oberdörfer
Andi Schnider

Luzia Schnyder

Geöffnet Mittwoch bis 
Sonntag ab 09.00 Uhr

Telefon 032 639 16 85 
info@oberdoerfer.ch
www.oberdoerfer.ch



Eine nasskalte Silvester-Wanderung

31. Dezember 2015

Tourenleiterin: Regina Gassmann

Teilnehmer: 31 Personen

Sie sind vorbei, die vielen sonnigen Winterta-
ge. Ein Nieselregen und Nebel umhüllt die 
triste Winterlandschaft im Birstal. An diesem 
Morgen sind alle 31 Angemeldeten in Zwin-
gen eingetroffen. Die Tourenleiterin, Regina 
Gassmann, freut sich über die grosse Schar 
und so schlagen wir ein, den Weg entlang der 
Bahnstrecke an die Mündung des Ibachs in die 
Birs. Hier beginnt das Chaltbrunnetal. Wir 
steigen immer aufwärts längs enger Schluch-
ten, kleiner Brücken und übermoosten Wasser-
fällen. In der Brislacher-Blockhütte wird ein 
Silvester-Apéro aufgetischt. Für diese Lecke-
reien und Getränke sei besonders Urs und Eli-
sabeth Stegmüller sowie aber auch anderen 
Spender und Spenderinnen gedankt. 

Wir verlassen das Chaltbrunnetal und 
wechseln von Wald auf offenes Landwirt-
schaftsgebiet. Bald erreichen wir Breitenbach. 
Im Altersheim «S'Zäni» stossen noch vier wei-
tere Vereinsmitglieder zu uns. Es erwartet 
die  Gruppe    weihnächtlich-gedeckte Tische. 
Nach einem feinen Mittagessen dankt Walter 
Meyer Allen, die im vergangenen Jahr sich im 
Verein eingesetzt haben und wünscht  «ä Guets 
Neus». An dieser Stelle wollen wir aber auch 
ihm ganz herzlich danken, für seine grosse Ar-
beit durchs verflossene Jahr. Für die letzte Tou-
renleitung dieses Jahres sagen wir Regina auch 
ein grosses Merci.

� Peter und Viktoria Doppler

Skitour im Entlebuch Fürstein statt Hengst

21. Februar 2016

Teilnehmer: Moser Fritz, Knobel Priska, Müller Erich, Spitzli Hans und Gurtner Hans.

Die Skitour wurde witterungsbedingt von 
Samstag auf den Sonntag verschoben. Die La-
gebeurteilung am Sonntagmorgen am Fusse 
der Schrattenfluh kurz zusammengefasst: Zu-
wenig Schnee in den unteren Lagen und die 
Karstfelsen wahrscheinlich nicht ausreichend 
bedeckt somit ein neues Ziel festlegen! Dieser 
Entscheid sollte sich später als der Richtige  
herausstellen. Die Tour startete ab Städeli, öst-
lich Flühli. Bei frühlingshaften Temperaturen 
ging’s via Fürstein-Hütte, ober Sewen auf  
den Fürstein (2039 m. ü. M.). Die Abfahrt bei 

schönstem Sonnenschein in Nassschnee konn-
ten wir grosso modo neben der Aufstiegsspur 
geniessen. Eine gelungene Skitour dank ho-
mogenen Leistungsvermögens mit guter Stim-
mung in der Gruppe konnten wir beim Kaffee 
ausklingen lassen. Ein Dankeschön an den 
umsichtigen und souveränen Führer Fritz 
Moser.

� Hans
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Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

April

2.4. 1 Tag Klettern�Arête�des�Sommêtres Lisa�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle A, Schöne�und�eher�einfache�Gratkletterei�in�der�Nähe�von�Le�Noirmont�im�Jura.�Detail�Planung�wird�dann�den
Teilnehmern�mitgeteilt.
Anmeldeschluss�30.3.2016.

6.4. 1 Tag JO�Leiterhock Céline�Allemann
Murstrasse�18
4226�Breitenbach

JO JO Für�die,�die�Lust�haben�treffen�wir�uns�um�18.00�Uhr�in�der�Kletterhalle�und�Klettern�noch�ein�wenig.
Anschliessend�gehen�wir�in�ein�Restaurant�in�der�nähe.�z.B�Schlachthaus.�Es�sind�alle�aktiven�J&S�Leiter�der
Sektion�aufgefordert�daran�teilzunehmen.
Anmeldeschluss�.

7.4. 1 Tag Eisenweg�Fricktal Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Herznach-Wölflinswil�(ME)�-�Wittnau�Vorm.�6,5�km,�2�Std.,�Aufstieg�230�m,�Abstieg�200�m,�Nachm.�4,5�km,
1�1/4�Std.,�Aufstieg�160�m,�Abstieg�200�m.�Laufen�ab�8:35�(ICN),�Basel�ab�9:13,�Frick�ab�9:50�(Bus�135),
Herznach�an�9:58�h.�U-Abo�o.�Tagesk.�TNW.
Anmeldeschluss�4.4.2016.

8.4. 1 Tag Frühlings-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Der�Vorstand�heisst�alle�Mitglieder�im�Regierungsgebäude�herzlich�willkommen.�Landrats-Präsident�Franz
Meyer�wird�einige�Worte�an�uns�richten�und�den�Betrieb�im�Saal�erklären.
Anmeldeschluss�.

9.4. 1 Tag Biketour�Sissach�-�Oberbölchen�-
Sissach

Christian�Ryser
Mühleholdenweg�36
4455�Zunzgen
061�841�00�27

MB Alle B, Mit�dem�Bike�von�Sissach�über�den�Zunzgerberg�auf�die�Belchen�Fluh�zurück�nach�Sissach�ca.�1000�hm�/
30�km.�Oder�über�den�Dielsberg,�Känerkinden,�Gisiberg�ca.�1300�hm�/�36�km.�anschliessend�gemütliches
Beisammen-sein�freiwillig.
Anmeldeschluss�8.4.2016.

10.4. 1 Tag Cleanklettern�im�Jura Mirko�Storm
Blauenstrasse�11
4153�Reinach�BL

JO JO A, Tagesplanung�für�dieses�Unternehmen�lautet;�legen�was�sich�legen�lässt.�Nach�kurzer�Theorie,�starten�wir�eine
Mehrseillängentour�die�wir�neben�den�Bolt's�noch�zusätzlich�mit�unseren�Mobilen�Zwischenschritten�absicher
können.
Anmeldeschluss�.

15.4. 2 Tage Skitour�Saas�Fee Fritz�Moser
Steinbachweg�28
4710�Balsthal
062�391�17�52

S Alle C, 1.�Tag�mit�Bahnen�bis�Mittelallalin�3450m�Aufstieg�ca�2.5�Std�auf�Allalinhorn�4027m�Abfahrt�Egginerjoch
Aufstieg�in�Britanniahütte�3030m.�2.�Tag�Aufstieg�Adlerpass�-�Strahlhorn�4190m�ca.�5.5�Std�Abfahrt�bei�guten
Verhältnissen�via�Allalinweid�(Mattmark)
Anmeldeschluss�28.3.2016.

21.4. 1 Tag Vogelwarte�Schweiz�in�Sempach Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

Event Alle Besuch�der�Vogelwarte�Schweiz.�Anreise�mit�der�Bahn�ab�Laufen�07:56�Uhr.�Mittagessen�in�Sempach.
Anmeldeschluss�15.4.2016.

23.4. 1 Tag Brüggligräte Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Mit�dem�Auto�via�Selzach�Richtung�Bergrestaurant�oberes�Brüggli.�Schöne�nicht�allzu�stark�ausgesetzte
Gratkletterei�im�3a-4c.�Die�4c�Stelle�kann�umgangen�werden,�damit�reduziert�sich�die�Schwierigkeit�auf�4a,�ist
also�gut�für�Anfänger�geeignet.
Anmeldeschluss�18.4.2016.

27.4. 1 Tag Einlauf-Wandern�am�Blauen Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

W Alle A, Rotberg�/Metzgerchrütz�/�höchster�Punkt�Blauen�875�m�/�Chall�Rest.�/�Burg�Wasserfall�/�Mariastein�SO
Anmeldeschluss�22.4.2016.

28.4. 1 Tag Von�Schloss�zu�Schloss Peter�Doppler
Herzentalstr.�36
4143�Dornach
061�701�47�68

W Senioren Bahnstation�Wildegg�-�Schloss�Wildegg�-�Chärnenberg�-�Schinznach�Bad�-�Schloss�Habsburg�(ME)�-�Brugg.
Wanderzeit�ca.�4�1/2�Std.,�Aufstieg�180�m,�Abstieg�180�m�Laufen�ab�7.24�oder�7.35,�Basel�ab�8.04�über�Olten
Anmeldeschluss�.

Mai
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4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Der�Vorstand�heisst�alle�Mitglieder�im�Regierungsgebäude�herzlich�willkommen.�Landrats-Präsident�Franz
Meyer�wird�einige�Worte�an�uns�richten�und�den�Betrieb�im�Saal�erklären.
Anmeldeschluss�.

9.4. 1 Tag Biketour�Sissach�-�Oberbölchen�-
Sissach

Christian�Ryser
Mühleholdenweg�36
4455�Zunzgen
061�841�00�27

MB Alle B, Mit�dem�Bike�von�Sissach�über�den�Zunzgerberg�auf�die�Belchen�Fluh�zurück�nach�Sissach�ca.�1000�hm�/
30�km.�Oder�über�den�Dielsberg,�Känerkinden,�Gisiberg�ca.�1300�hm�/�36�km.�anschliessend�gemütliches
Beisammen-sein�freiwillig.
Anmeldeschluss�8.4.2016.

10.4. 1 Tag Cleanklettern�im�Jura Mirko�Storm
Blauenstrasse�11
4153�Reinach�BL

JO JO A, Tagesplanung�für�dieses�Unternehmen�lautet;�legen�was�sich�legen�lässt.�Nach�kurzer�Theorie,�starten�wir�eine
Mehrseillängentour�die�wir�neben�den�Bolt's�noch�zusätzlich�mit�unseren�Mobilen�Zwischenschritten�absicher
können.
Anmeldeschluss�.

15.4. 2 Tage Skitour�Saas�Fee Fritz�Moser
Steinbachweg�28
4710�Balsthal
062�391�17�52

S Alle C, 1.�Tag�mit�Bahnen�bis�Mittelallalin�3450m�Aufstieg�ca�2.5�Std�auf�Allalinhorn�4027m�Abfahrt�Egginerjoch
Aufstieg�in�Britanniahütte�3030m.�2.�Tag�Aufstieg�Adlerpass�-�Strahlhorn�4190m�ca.�5.5�Std�Abfahrt�bei�guten
Verhältnissen�via�Allalinweid�(Mattmark)
Anmeldeschluss�28.3.2016.

21.4. 1 Tag Vogelwarte�Schweiz�in�Sempach Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

Event Alle Besuch�der�Vogelwarte�Schweiz.�Anreise�mit�der�Bahn�ab�Laufen�07:56�Uhr.�Mittagessen�in�Sempach.
Anmeldeschluss�15.4.2016.

23.4. 1 Tag Brüggligräte Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Mit�dem�Auto�via�Selzach�Richtung�Bergrestaurant�oberes�Brüggli.�Schöne�nicht�allzu�stark�ausgesetzte
Gratkletterei�im�3a-4c.�Die�4c�Stelle�kann�umgangen�werden,�damit�reduziert�sich�die�Schwierigkeit�auf�4a,�ist
also�gut�für�Anfänger�geeignet.
Anmeldeschluss�18.4.2016.

27.4. 1 Tag Einlauf-Wandern�am�Blauen Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

W Alle A, Rotberg�/Metzgerchrütz�/�höchster�Punkt�Blauen�875�m�/�Chall�Rest.�/�Burg�Wasserfall�/�Mariastein�SO
Anmeldeschluss�22.4.2016.

28.4. 1 Tag Von�Schloss�zu�Schloss Peter�Doppler
Herzentalstr.�36
4143�Dornach
061�701�47�68

W Senioren Bahnstation�Wildegg�-�Schloss�Wildegg�-�Chärnenberg�-�Schinznach�Bad�-�Schloss�Habsburg�(ME)�-�Brugg.
Wanderzeit�ca.�4�1/2�Std.,�Aufstieg�180�m,�Abstieg�180�m�Laufen�ab�7.24�oder�7.35,�Basel�ab�8.04�über�Olten
Anmeldeschluss�.

Mai
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1.5. 1 Tag Rallye�du�Jura Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

Event Alle A, Organisation:�SAC-Sektion�Pierre-Pertuis,�Président�Pierre�Ochsenbein.�Teilnehmer�unserer�Sektion�erhalten
das�Programm�auf�Anfrage�(Originalprogramm�der�Sektion�Pierre-Pertuis�oder�genaues�Programm�unserer
Sektion).�Bitte�Billett�selbst�besorgen!
Anmeldeschluss�13.4.2016.

12.5. 1 Tag Bergwanderung�zum
Schwängiflüeli

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

W Senioren A, Langenbruck�(700�m)�zum�Spaleneggli�(899�m),�Schwengihöchi�(905�m),�Schwengiflüeli�(979�m),�Abstieg�nach
Bärenwil�(777�m);�Mittagessen.�Stelli�(920�m),�Schlosshöchi,�Egerkingen.�Aufstieg�480�m,�Abstieg�760�m,�etwa
12�km,�max.�4½�Stunden.
Anmeldeschluss�.

14.5. 3 Tage Pfingstklettern�Tessin Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

JO JO A, Pfingstklettern�mit�Zelt�im�warmen�Tessin
Anmeldeschluss�1.5.2016.

16.5. 1 Tag Berg-Klettertour�Mythen�(1899),
Training

Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Aktive B, Klettern�Grosser�Mythen�(1899)�durch�die�W-Wand�(Wyss�Wändli)�-Mythenmatt�-Rot�Grätli�-Gipfel.�Die�Tour
ist�eine�kombinierte�Bergtour�mit�Klettereinlagen.�Rot�Grätli:�T5.�Abstieg�über�die�Holzegg�auf�Wanderpfad.
Aufstieg�5�h,�Abstieg�2h.�Schöne�Tiefblicke
Anmeldeschluss�.

19.5. 1 Tag Homberg Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Seewen�-�Unterackert�-�Homberg�-�Steinegg�(ME)�-Wislg�-�Risenberg�-�Welschhans�Vorm.�7,5�km,�380�m
Aufstieg,�ab�190�m,�2�3/4�Std.�Nachm.�4,5�km,�50�m�Aufstieg,�ab�220�m,�1�1/4�Std.�Abfahrt�mit�Postauto�in
Laufen�8.04
Anmeldeschluss�.

21.5. 1 Tag Porrentruy-Les�Rangiers-
Bourrignon

Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Alle A, Start�ist�Porrentruy�(424);�via�Courgenay�(488)�-Monteri�(763)�-Les�Malettes�(799)�-Les�Rangiers�(856)�-Les
Ordons�(995)�-�Le�Bürgisberg�(851).�Mit�Postauto�nach�Delémont.�Wanderzeit�6�h.�Picknick.�Basel�ab�S3�5.37,
Laufen�ab�6.03.�Billet�selbst�lösen
Anmeldeschluss�19.5.2016.

21.5. 1 Tag Balmfluh�Südwände Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�Ruine�Balm�in�40�Minuten�Fussweg�zum�Einstieg.�Dann�in�schöner�und�typisch
abwechslungsreicher�Jura-Kletterei�im�4.�und�5.�Grad�in�den�Wänden�und�schlussendlich�über�den�Ostgrat
zum�Balmfluh�Gipfel�in�4�Std.�Abstieg�1�Std.
Anmeldeschluss�16.5.2016.

27.5. 1 Tag Seilausbildung�für�Alpinisten Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle Lernen�von�Seilknoten,�Bilden�von�Seilschaften�für�Gletscher�und�kombinierte�Hochtouren.�Seilverkürzung,
Pickeltragarten,�Handschlaufe�und�Stehschlinge�benutzen,�ev.�Montieren�von�Steigeisen.�Beginn�19.00,
Kursende�ca.�21.00�Uhr
Anmeldeschluss�.

28.5. 2 Tage Grundausbildung�Hochtouren Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Grundkurs�zur�Eis-�und�Hochtourenausbildung�im�Gebiet�der�Sustlihütte�(2257)�mit�Kari�Stadler,�Bergführer
und�Hüttenwart.�Am�Sonntag�unternehmen�wir�eine�Anwendungstour.�Die�Angemeldeten�erhalten�detaillierte
Angaben.
Anmeldeschluss�16.5.2016.

Juni

2.6. 1 Tag Sissach�-�Hölstein Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Sissach�-�Hölstein�(ME)�-�Lampenberg�-�Station�Lampenberg,�vorm.�8�km,�2�1/2�Std.,�Aufstieg�360�m,�Abstieg
320�m,�nachm.�4�km,�1�1/4�Std.,�Aufstieg�160�m,�Abstieg�190�m.�Laufen�ab�8:24�h,�Basel�ab�9:01�h�(S3),�U-
Abo�oder�Tageskarte�TNW
Anmeldeschluss�30.5.2016.

5.6. 1 Tag Sportklettern�in�Melchsee�Frutt Mirko�Storm
Blauenstrasse�11
4153�Reinach�BL

JO JO A, Sonniger�Klettergarten�mit�vielen�leichten�tollen�Kletterrouten,�in�einer�grandiosen�Kulisse.�Da�ich�von�sehr�viel
Sonne�ausgehe,�ist�Sonnencreme�und�Sonnenbrille�obligatorisch�;-)
Anmeldeschluss�.

11.6. 1 Tag Höhenweg�Maderanertal Priska�Knobel-Irniger
Bierkellerweg�18
4242�Laufen
061�761�78�80

W Alle A, Von�Golzern�mit�Luftseilbahn�auf�1359m,�Windgällenhütte�(2032m).�Grandiose�Aussicht�auf�Gletscher,
Wasserfälle,�Gross�Windgällen�und�Gross�Ruchen.�Über�Balmenegg�und�Lungenberg�zurück�nach�Golzern.
Aufstieg�2�1/2�Std.�700�Hm,�Abstieg�3�1/2�Std.�1200�Hm.
Anmeldeschluss�.
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1.5. 1 Tag Rallye�du�Jura Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

Event Alle A, Organisation:�SAC-Sektion�Pierre-Pertuis,�Président�Pierre�Ochsenbein.�Teilnehmer�unserer�Sektion�erhalten
das�Programm�auf�Anfrage�(Originalprogramm�der�Sektion�Pierre-Pertuis�oder�genaues�Programm�unserer
Sektion).�Bitte�Billett�selbst�besorgen!
Anmeldeschluss�13.4.2016.

12.5. 1 Tag Bergwanderung�zum
Schwängiflüeli

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

W Senioren A, Langenbruck�(700�m)�zum�Spaleneggli�(899�m),�Schwengihöchi�(905�m),�Schwengiflüeli�(979�m),�Abstieg�nach
Bärenwil�(777�m);�Mittagessen.�Stelli�(920�m),�Schlosshöchi,�Egerkingen.�Aufstieg�480�m,�Abstieg�760�m,�etwa
12�km,�max.�4½�Stunden.
Anmeldeschluss�.

14.5. 3 Tage Pfingstklettern�Tessin Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

JO JO A, Pfingstklettern�mit�Zelt�im�warmen�Tessin
Anmeldeschluss�1.5.2016.

16.5. 1 Tag Berg-Klettertour�Mythen�(1899),
Training

Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Aktive B, Klettern�Grosser�Mythen�(1899)�durch�die�W-Wand�(Wyss�Wändli)�-Mythenmatt�-Rot�Grätli�-Gipfel.�Die�Tour
ist�eine�kombinierte�Bergtour�mit�Klettereinlagen.�Rot�Grätli:�T5.�Abstieg�über�die�Holzegg�auf�Wanderpfad.
Aufstieg�5�h,�Abstieg�2h.�Schöne�Tiefblicke
Anmeldeschluss�.

19.5. 1 Tag Homberg Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Seewen�-�Unterackert�-�Homberg�-�Steinegg�(ME)�-Wislg�-�Risenberg�-�Welschhans�Vorm.�7,5�km,�380�m
Aufstieg,�ab�190�m,�2�3/4�Std.�Nachm.�4,5�km,�50�m�Aufstieg,�ab�220�m,�1�1/4�Std.�Abfahrt�mit�Postauto�in
Laufen�8.04
Anmeldeschluss�.

21.5. 1 Tag Porrentruy-Les�Rangiers-
Bourrignon

Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Alle A, Start�ist�Porrentruy�(424);�via�Courgenay�(488)�-Monteri�(763)�-Les�Malettes�(799)�-Les�Rangiers�(856)�-Les
Ordons�(995)�-�Le�Bürgisberg�(851).�Mit�Postauto�nach�Delémont.�Wanderzeit�6�h.�Picknick.�Basel�ab�S3�5.37,
Laufen�ab�6.03.�Billet�selbst�lösen
Anmeldeschluss�19.5.2016.

21.5. 1 Tag Balmfluh�Südwände Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�Ruine�Balm�in�40�Minuten�Fussweg�zum�Einstieg.�Dann�in�schöner�und�typisch
abwechslungsreicher�Jura-Kletterei�im�4.�und�5.�Grad�in�den�Wänden�und�schlussendlich�über�den�Ostgrat
zum�Balmfluh�Gipfel�in�4�Std.�Abstieg�1�Std.
Anmeldeschluss�16.5.2016.

27.5. 1 Tag Seilausbildung�für�Alpinisten Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle Lernen�von�Seilknoten,�Bilden�von�Seilschaften�für�Gletscher�und�kombinierte�Hochtouren.�Seilverkürzung,
Pickeltragarten,�Handschlaufe�und�Stehschlinge�benutzen,�ev.�Montieren�von�Steigeisen.�Beginn�19.00,
Kursende�ca.�21.00�Uhr
Anmeldeschluss�.

28.5. 2 Tage Grundausbildung�Hochtouren Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Grundkurs�zur�Eis-�und�Hochtourenausbildung�im�Gebiet�der�Sustlihütte�(2257)�mit�Kari�Stadler,�Bergführer
und�Hüttenwart.�Am�Sonntag�unternehmen�wir�eine�Anwendungstour.�Die�Angemeldeten�erhalten�detaillierte
Angaben.
Anmeldeschluss�16.5.2016.

Juni

2.6. 1 Tag Sissach�-�Hölstein Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Sissach�-�Hölstein�(ME)�-�Lampenberg�-�Station�Lampenberg,�vorm.�8�km,�2�1/2�Std.,�Aufstieg�360�m,�Abstieg
320�m,�nachm.�4�km,�1�1/4�Std.,�Aufstieg�160�m,�Abstieg�190�m.�Laufen�ab�8:24�h,�Basel�ab�9:01�h�(S3),�U-
Abo�oder�Tageskarte�TNW
Anmeldeschluss�30.5.2016.

5.6. 1 Tag Sportklettern�in�Melchsee�Frutt Mirko�Storm
Blauenstrasse�11
4153�Reinach�BL

JO JO A, Sonniger�Klettergarten�mit�vielen�leichten�tollen�Kletterrouten,�in�einer�grandiosen�Kulisse.�Da�ich�von�sehr�viel
Sonne�ausgehe,�ist�Sonnencreme�und�Sonnenbrille�obligatorisch�;-)
Anmeldeschluss�.

11.6. 1 Tag Höhenweg�Maderanertal Priska�Knobel-Irniger
Bierkellerweg�18
4242�Laufen
061�761�78�80

W Alle A, Von�Golzern�mit�Luftseilbahn�auf�1359m,�Windgällenhütte�(2032m).�Grandiose�Aussicht�auf�Gletscher,
Wasserfälle,�Gross�Windgällen�und�Gross�Ruchen.�Über�Balmenegg�und�Lungenberg�zurück�nach�Golzern.
Aufstieg�2�1/2�Std.�700�Hm,�Abstieg�3�1/2�Std.�1200�Hm.
Anmeldeschluss�.
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1.5. 1 Tag Rallye�du�Jura Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

Event Alle A, Organisation:�SAC-Sektion�Pierre-Pertuis,�Président�Pierre�Ochsenbein.�Teilnehmer�unserer�Sektion�erhalten
das�Programm�auf�Anfrage�(Originalprogramm�der�Sektion�Pierre-Pertuis�oder�genaues�Programm�unserer
Sektion).�Bitte�Billett�selbst�besorgen!
Anmeldeschluss�13.4.2016.

12.5. 1 Tag Bergwanderung�zum
Schwängiflüeli

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

W Senioren A, Langenbruck�(700�m)�zum�Spaleneggli�(899�m),�Schwengihöchi�(905�m),�Schwengiflüeli�(979�m),�Abstieg�nach
Bärenwil�(777�m);�Mittagessen.�Stelli�(920�m),�Schlosshöchi,�Egerkingen.�Aufstieg�480�m,�Abstieg�760�m,�etwa
12�km,�max.�4½�Stunden.
Anmeldeschluss�.

14.5. 3 Tage Pfingstklettern�Tessin Ivan�Saner
Gehrenweg�2a
4227�Büsserach
061�781�35�03

JO JO A, Pfingstklettern�mit�Zelt�im�warmen�Tessin
Anmeldeschluss�1.5.2016.

16.5. 1 Tag Berg-Klettertour�Mythen�(1899),
Training

Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

KA Aktive B, Klettern�Grosser�Mythen�(1899)�durch�die�W-Wand�(Wyss�Wändli)�-Mythenmatt�-Rot�Grätli�-Gipfel.�Die�Tour
ist�eine�kombinierte�Bergtour�mit�Klettereinlagen.�Rot�Grätli:�T5.�Abstieg�über�die�Holzegg�auf�Wanderpfad.
Aufstieg�5�h,�Abstieg�2h.�Schöne�Tiefblicke
Anmeldeschluss�.

19.5. 1 Tag Homberg Marcel�Metzger
Hinterfeldstrasse�90
4242�Laufen
061�761�17�10

W Senioren Seewen�-�Unterackert�-�Homberg�-�Steinegg�(ME)�-Wislg�-�Risenberg�-�Welschhans�Vorm.�7,5�km,�380�m
Aufstieg,�ab�190�m,�2�3/4�Std.�Nachm.�4,5�km,�50�m�Aufstieg,�ab�220�m,�1�1/4�Std.�Abfahrt�mit�Postauto�in
Laufen�8.04
Anmeldeschluss�.

21.5. 1 Tag Porrentruy-Les�Rangiers-
Bourrignon

Josef�Marquis
Rittenbergweg�11
4223�Blauen
061�761�30�82

W Alle A, Start�ist�Porrentruy�(424);�via�Courgenay�(488)�-Monteri�(763)�-Les�Malettes�(799)�-Les�Rangiers�(856)�-Les
Ordons�(995)�-�Le�Bürgisberg�(851).�Mit�Postauto�nach�Delémont.�Wanderzeit�6�h.�Picknick.�Basel�ab�S3�5.37,
Laufen�ab�6.03.�Billet�selbst�lösen
Anmeldeschluss�19.5.2016.

21.5. 1 Tag Balmfluh�Südwände Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

K Alle B, Vom�Parkplatz�bei�der�Ruine�Balm�in�40�Minuten�Fussweg�zum�Einstieg.�Dann�in�schöner�und�typisch
abwechslungsreicher�Jura-Kletterei�im�4.�und�5.�Grad�in�den�Wänden�und�schlussendlich�über�den�Ostgrat
zum�Balmfluh�Gipfel�in�4�Std.�Abstieg�1�Std.
Anmeldeschluss�16.5.2016.

27.5. 1 Tag Seilausbildung�für�Alpinisten Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle Lernen�von�Seilknoten,�Bilden�von�Seilschaften�für�Gletscher�und�kombinierte�Hochtouren.�Seilverkürzung,
Pickeltragarten,�Handschlaufe�und�Stehschlinge�benutzen,�ev.�Montieren�von�Steigeisen.�Beginn�19.00,
Kursende�ca.�21.00�Uhr
Anmeldeschluss�.

28.5. 2 Tage Grundausbildung�Hochtouren Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

Kurs Alle A, Grundkurs�zur�Eis-�und�Hochtourenausbildung�im�Gebiet�der�Sustlihütte�(2257)�mit�Kari�Stadler,�Bergführer
und�Hüttenwart.�Am�Sonntag�unternehmen�wir�eine�Anwendungstour.�Die�Angemeldeten�erhalten�detaillierte
Angaben.
Anmeldeschluss�16.5.2016.

Juni

2.6. 1 Tag Sissach�-�Hölstein Regina�Gassmann-Keppler
Spitalstrasse�28�D
4226�Breitenbach
061�781�23�46

W Senioren Sissach�-�Hölstein�(ME)�-�Lampenberg�-�Station�Lampenberg,�vorm.�8�km,�2�1/2�Std.,�Aufstieg�360�m,�Abstieg
320�m,�nachm.�4�km,�1�1/4�Std.,�Aufstieg�160�m,�Abstieg�190�m.�Laufen�ab�8:24�h,�Basel�ab�9:01�h�(S3),�U-
Abo�oder�Tageskarte�TNW
Anmeldeschluss�30.5.2016.

5.6. 1 Tag Sportklettern�in�Melchsee�Frutt Mirko�Storm
Blauenstrasse�11
4153�Reinach�BL

JO JO A, Sonniger�Klettergarten�mit�vielen�leichten�tollen�Kletterrouten,�in�einer�grandiosen�Kulisse.�Da�ich�von�sehr�viel
Sonne�ausgehe,�ist�Sonnencreme�und�Sonnenbrille�obligatorisch�;-)
Anmeldeschluss�.

11.6. 1 Tag Höhenweg�Maderanertal Priska�Knobel-Irniger
Bierkellerweg�18
4242�Laufen
061�761�78�80

W Alle A, Von�Golzern�mit�Luftseilbahn�auf�1359m,�Windgällenhütte�(2032m).�Grandiose�Aussicht�auf�Gletscher,
Wasserfälle,�Gross�Windgällen�und�Gross�Ruchen.�Über�Balmenegg�und�Lungenberg�zurück�nach�Golzern.
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Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

15.6. 2 Tage Bergwanderung�zu�den
Churfirsten

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

BW Alle A, 1.�Tag:�Von�Amden-Arvenbühl�über�Leistkamm�zur�Alp�Sellamatt�Aufstieg�900,�Abstieg�800�m,�14�km,�5½
Std.�2.�Tag:�Alp�Sellamatt-Chäserrugg-Iltios,�Aufstieg�900�m,�Abstieg�1000�m,�10,5�km,�5�Std.�Details�siehe
PDF-Datei.
Anmeldeschluss�31.5.2016.

18.6. 1 Tag Trainingstour�Guferjoch�(2551) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

T Aktive C, Trainingstour�mit�klettersteigähnlicher�Überschreitung�des�Guferjochs�(2551)�vom�Sustenbrüggli�(1907)�zur
Sustenpass-Höhe�(2224)�mit�vielen�Auf-�und�Abstiegen�über�Gletscher-Reste�und�an�Bergseelein�vorbei�mit
prächtiger�Aussicht�auf�Susten-/Gwächtenhorn.
Anmeldeschluss�15.6.2016.

18.6. 1 Tag Klettern�Bonnes�Fontaines,�la
Heutte

Daniel�Heller
Martisackerweg�18
4203�Grellingen
061�743�03�30

JO JO B, 5�Seillängen,�5a�-�6a
Anmeldeschluss�.

21.6. 2 Tage Bergwanderung-Mürren
Lobhornhütte�Saxete

Kurt�Lander
Stutzmattstrasse�123
4232�Fehren
061�511�98�09

BW Alle A, Landschaftlich�äusserst�reizvolle�und�abwechslungsreiche�Bergwanderung.�Mit�gutem�Schuhwerk�problemlos.
1.�Tag:�4-5�Std�2.�Tag�3-4�Std
Anmeldeschluss�.

22.6. 1 Tag JO�Leiterhock Céline�Allemann
Murstrasse�18
4226�Breitenbach

JO JO Es�sind�alle�aktiven�J&S�Leiter�der�Sektion�aufgefordert�daran�teilzunehmen.
Anmeldeschluss�.

23.6. 1 Tag Meltingerberg Hans�Frey
Spitalstrasse�28A
4226�Breitenbach
061�781�22�61

W Senioren Meltingen-Rne.�Gilgenberg-Nunningerberg-Hirnikopf-Meltingerberg�(ME)�-�Meltingen�Wanderziet�3�1/2�Std.,
Auf-�ud�Abstieg�ca.�400�m�Abfahrt�mit�Postauto�in�Laufen�um�8.41�h
Anmeldeschluss�.

24.6. 1 Tag Sommer-Sektionsversammlung Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

Event Alle Der�Vorstand�heisst�alle�Sektionsmitglieder�herzlich�willkommen.
Anmeldeschluss�.

25.6. 2 Tage FK�Clean�Climbing�/
Zeitmanagement

Roger�Dolder
Hauptstrasse�7
4243�Dittingen�BL
061�761�17�02

Kurs Aktive Die�Angemeldeten�erhalten�weiter�Details.
Anmeldeschluss�.

25.6. 2 Tage Piz�Quattervals�(3164) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

H Aktive B, Von�Zernez�(1473)�zur�Chamanna�Cluozza�(1882).�Durch�die�Valletta�zum�Gletscherchen�am�N-Fuss,�dann
unschwierig�über�Firn�auf�den�N-Gipfel�(3164).�Übergang�zum�S-Gipfel�(3154).�4-5�h.�Abstieg�auf�der�gleichen
Route.�Beschreibung:�DIE�ALPEN�06�2015.
Anmeldeschluss�16.6.2016.

25.6. 8 Tage Wanderwoche�Pontresina Walter�Meyer
Maiersackerweg�29
4242�Laufen
061�761�44�84

W Senioren Wanderwoche�mit�Unterkunft�im�Hotel�Engadinerhof�Kosten�im�Doppelzimmer�inkl.�Anreise�mit�HT�ca.�Fr.
900.--�(Einzelzimmer�+�Fr.�70.--)�Es�sind�tägliche�Wanderungen�von�3,5�-�4,5�Std.�vorgesehen.�Anmeldeschluss
15.3.2016
Anmeldeschluss�.

Juli

2.7. 1 Tag Trainigstour,�Eigental-�Pilatus Urs�Stegmüller
In�den�Bündten�384
4252�Bärschwil

BW Alle A, Eigental�984m-�Unterlauelen-�Oberlauelen-�Pilatus�2106m.
Anmeldeschluss�30.6.2016.

7.7. 2 Tage Schynige�Platte�Faulhorn�Gr.
Scheidegg

Kurt�Lander
Stutzmattstrasse�123
4232�Fehren
061�511�98�09

BW Alle A, 1�Tag:�Von�der�Schynigen�Platte�auf�dem�bekannten�Höhenweg�via�Sägistal�und�Berghaus�Mändelen�zum
Faulhorn.�ca.�3�4�Std�2�Tag:�Abstieg�zur�Reetihütte�zum�Schrybershörnli�und�über�die�Alp�Oberläger�direkt�auf
die�Grosse�Scheidegg�ca.�4-5�Std
Anmeldeschluss�1.7.2016.
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Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

9.7. 2 Tage Sonnenaufgangstour�Oberaarhorn
(3630)

Samuel�Welschen
Oberwilerstrasse�36
4054�Basel�BS
061�322�27�85

H Aktive B, Sa:�Hüttenzustieg�vom�Berghaus�Oberaar�(2338),�ca.�5.5h,�+900m.�So:�Der�Normalroute�über�den�Südgrat
folgend�(einfacher�Firngrat)�aufs�Oberaarhorn�(3630m).�Früher�Aufbruch�damit�wir�den�Sonnenaufgang�auf
dem�Gipfel�nicht�verpassen�(ca.�2h,�+400m,�-1300).
Anmeldeschluss�23.6.2016.

12.7. 5 Tage Bergwanderungen�«biosfera�val
müstair»

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

W Alle A, Detailliertes�Programm�auf�Anfrage�beim�TL�erhältlich�(PDF-Datei)
Anmeldeschluss�22.6.2016.

12.7. 4 Tage Badile�Nordkante Jonas�Allemann
Murstrasse�18
4226�Breitenbach
061�783�92�02

JO JO D, Badile�Nordkante�5a�800m�Abstieg�via�Südwand�-�Gianetti�Hütte�-�Passo�della�Trubinasca�-�Sasc�Furä
Anmeldeschluss�.

13.7. 1 Tag Moutainbike�Tour�BL�/�SO Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

MB Alle B, Route�ca.�50�km�/�500�Hm�-�befestete�Waldwege,�Tourenrad�oder�MTB�von�Vorteil.
Anmeldeschluss�9.7.2016.

14.7. 1 Tag Aesch-Birschöpfli Thomas�Hügli
Austrasse�31
4144�Arlesheim
061�701�74�77

W Senioren Aesch�der�Birs�entlang�zum�Schänzli�(ME)�-�Birsköpfli�Wanderzeit�ca.�3�h,�event.�noch�zurück�bis�zum�Park�im
Grünen�via�St.�Alban-Tal�Laufen�ab�9.24,�Basel�ab�9.37
Anmeldeschluss�.

16.7. 2 Tage Gspaltenhorn�-�Leiterngrat
(Normalroute)

Kurt�Lander
Stutzmattstrasse�123
4232�Fehren
061�511�98�09

KA Alle B, Die�Gspaltenhornhütte�steht�zuhinterst�im�Kiental,�im�sogenannten�Gamchikessel,�auf�einer�Felskanzel�am
Gspaltenhorn�Alle�Schlüsselstellen�sind�mit�Fixseilen�oder�Ketten�abgesichert.�Häufig�begangene�Hochtour.
Anmeldeschluss�.

16.7. 1 Tag Gratwanderung�Brienzer�Rothorn Priska�Knobel-Irniger
Bierkellerweg�18
4242�Laufen
061�761�78�80

BW Aktive C, Von�Sörenberg�mit�der�Luftseilbahn�zum�Brienzer�Rothorn.�Exponierte�Gratwanderung�mir�schönem�Ausblick
hoch�über�dem�Brienzersee�zum�Chruterepass-Tannhorn-�Gummhorn-Augstmatthorn.�Abstieg�nach�Habkern
Dauer�7-8�Std.�Aufstieg�1500�Hm,�Abstieg�2500�Hm
Anmeldeschluss�30.6.2016.

19.7. 2 Tage Bergwanderung�Alpstein Albert�Braun
Im�Vrenelisgaertli�7
4102�Binningen
061�421�20�29

BW Alle B, Mi:�Brülisau�-Sämtisersee�-Fählensee�(Bollenwees)�-Widderalpsattel�-Meglisalp�(5�Std.)�Do:�Meglisalp�-
Rotsteinpass�-Lisengrat�-Säntis�-Schwägalp�oder�Wildhaus�(6�Std.)
Anmeldeschluss�8.7.2016.

23.7. 2 Tage Uri-Rotstock�(2929) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

BW Aktive B, Von�St.�Jakob/Isenthal�in�2�h�zum�Berggasthof�Biwaldalp.�HP.�Zur�Moräne�des�Blüemlisalpfirns,�vorbei�an�der
Gitschenhörelihütte�über�Schrofengelände�(fixe�Seile)�in�den�Sattel�2798�in�3�h�zum�Gipfel.�Abstieg�nach
Musenalp�(1486)�und�nach�Isenthal.
Anmeldeschluss�15.7.2016.

23.7. 2 Tage Wildhorn�via�Germannrippe Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

JO JO B, Rassige�Klettertour�(4b)�über�eine�steile�Kalkrippe�aufs�Wildhorn.
Anmeldeschluss�24.6.2016.

23.7. 1 Tag Gletschhorn�(3305) Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

KA Alle B, 1.�Tag�über�den�Schildchrötligrat�4c�zum�Chli�Bielenhorn,�dann�zur�Hütte.�2.�Tag�über�den�Tiefengletscher�via
Südgrat�4c�zum�Gletschhorn.�Seilführende�sollten�sich�im�Umgang�mit�alpinen�Sicherungen�auskennen�(Keile,
Friends).
Anmeldeschluss�8.7.2016.

28.7. 1 Tag Wanderung�im�Neuenburger�Jura Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren B, La�Sagne�-�Skulpturenweg�-�Mont�Racine�-�La�Grande�Segneul�(ME)�-�Montmollin�Vorm.�2�1/4�Std.�Aufstieg
470�m,�Abstieg�180�m�Nachm.�1�1/2�Std.�Aufstieg�40�m,�Abstieg�570�m�Laufen�ab�S3�7.03,�Glovelier�ab�7.38
ab�Laufen�Kollektivbillet
Anmeldeschluss�.



Datum Dauer Aktivitaet Leitung Typ Gruppe KA Route�/�Detail�/�Anmeldeschluss

9.7. 2 Tage Sonnenaufgangstour�Oberaarhorn
(3630)

Samuel�Welschen
Oberwilerstrasse�36
4054�Basel�BS
061�322�27�85

H Aktive B, Sa:�Hüttenzustieg�vom�Berghaus�Oberaar�(2338),�ca.�5.5h,�+900m.�So:�Der�Normalroute�über�den�Südgrat
folgend�(einfacher�Firngrat)�aufs�Oberaarhorn�(3630m).�Früher�Aufbruch�damit�wir�den�Sonnenaufgang�auf
dem�Gipfel�nicht�verpassen�(ca.�2h,�+400m,�-1300).
Anmeldeschluss�23.6.2016.

12.7. 5 Tage Bergwanderungen�«biosfera�val
müstair»

Reiner�Lenk
Hauptstrasse�21A
4148�Pfeffingen
061�751�21�46

W Alle A, Detailliertes�Programm�auf�Anfrage�beim�TL�erhältlich�(PDF-Datei)
Anmeldeschluss�22.6.2016.

12.7. 4 Tage Badile�Nordkante Jonas�Allemann
Murstrasse�18
4226�Breitenbach
061�783�92�02

JO JO D, Badile�Nordkante�5a�800m�Abstieg�via�Südwand�-�Gianetti�Hütte�-�Passo�della�Trubinasca�-�Sasc�Furä
Anmeldeschluss�.

13.7. 1 Tag Moutainbike�Tour�BL�/�SO Robert�Brodmann
Dornacherstrasse�1
4107�Ettingen
061�721�26�50

MB Alle B, Route�ca.�50�km�/�500�Hm�-�befestete�Waldwege,�Tourenrad�oder�MTB�von�Vorteil.
Anmeldeschluss�9.7.2016.

14.7. 1 Tag Aesch-Birschöpfli Thomas�Hügli
Austrasse�31
4144�Arlesheim
061�701�74�77

W Senioren Aesch�der�Birs�entlang�zum�Schänzli�(ME)�-�Birsköpfli�Wanderzeit�ca.�3�h,�event.�noch�zurück�bis�zum�Park�im
Grünen�via�St.�Alban-Tal�Laufen�ab�9.24,�Basel�ab�9.37
Anmeldeschluss�.

16.7. 2 Tage Gspaltenhorn�-�Leiterngrat
(Normalroute)

Kurt�Lander
Stutzmattstrasse�123
4232�Fehren
061�511�98�09

KA Alle B, Die�Gspaltenhornhütte�steht�zuhinterst�im�Kiental,�im�sogenannten�Gamchikessel,�auf�einer�Felskanzel�am
Gspaltenhorn�Alle�Schlüsselstellen�sind�mit�Fixseilen�oder�Ketten�abgesichert.�Häufig�begangene�Hochtour.
Anmeldeschluss�.

16.7. 1 Tag Gratwanderung�Brienzer�Rothorn Priska�Knobel-Irniger
Bierkellerweg�18
4242�Laufen
061�761�78�80

BW Aktive C, Von�Sörenberg�mit�der�Luftseilbahn�zum�Brienzer�Rothorn.�Exponierte�Gratwanderung�mir�schönem�Ausblick
hoch�über�dem�Brienzersee�zum�Chruterepass-Tannhorn-�Gummhorn-Augstmatthorn.�Abstieg�nach�Habkern
Dauer�7-8�Std.�Aufstieg�1500�Hm,�Abstieg�2500�Hm
Anmeldeschluss�30.6.2016.

19.7. 2 Tage Bergwanderung�Alpstein Albert�Braun
Im�Vrenelisgaertli�7
4102�Binningen
061�421�20�29

BW Alle B, Mi:�Brülisau�-Sämtisersee�-Fählensee�(Bollenwees)�-Widderalpsattel�-Meglisalp�(5�Std.)�Do:�Meglisalp�-
Rotsteinpass�-Lisengrat�-Säntis�-Schwägalp�oder�Wildhaus�(6�Std.)
Anmeldeschluss�8.7.2016.

23.7. 2 Tage Uri-Rotstock�(2929) Erwin�Lack
Sevenweg�2
4450�Sissach
061�971�49�88

BW Aktive B, Von�St.�Jakob/Isenthal�in�2�h�zum�Berggasthof�Biwaldalp.�HP.�Zur�Moräne�des�Blüemlisalpfirns,�vorbei�an�der
Gitschenhörelihütte�über�Schrofengelände�(fixe�Seile)�in�den�Sattel�2798�in�3�h�zum�Gipfel.�Abstieg�nach
Musenalp�(1486)�und�nach�Isenthal.
Anmeldeschluss�15.7.2016.

23.7. 2 Tage Wildhorn�via�Germannrippe Paul�Stöckli
16,�rue�du�moulin
68480�Wolschwiller
+33�389�07�31�64

JO JO B, Rassige�Klettertour�(4b)�über�eine�steile�Kalkrippe�aufs�Wildhorn.
Anmeldeschluss�24.6.2016.

23.7. 1 Tag Gletschhorn�(3305) Kurt�Häner
Vorenbrunnenweg�10
4208�Nunningen�SO
061�791�91�61

KA Alle B, 1.�Tag�über�den�Schildchrötligrat�4c�zum�Chli�Bielenhorn,�dann�zur�Hütte.�2.�Tag�über�den�Tiefengletscher�via
Südgrat�4c�zum�Gletschhorn.�Seilführende�sollten�sich�im�Umgang�mit�alpinen�Sicherungen�auskennen�(Keile,
Friends).
Anmeldeschluss�8.7.2016.

28.7. 1 Tag Wanderung�im�Neuenburger�Jura Monika�Müller
Drosselweg�21
4147�Aesch�BL
061�751�59�70

W Senioren B, La�Sagne�-�Skulpturenweg�-�Mont�Racine�-�La�Grande�Segneul�(ME)�-�Montmollin�Vorm.�2�1/4�Std.�Aufstieg
470�m,�Abstieg�180�m�Nachm.�1�1/2�Std.�Aufstieg�40�m,�Abstieg�570�m�Laufen�ab�S3�7.03,�Glovelier�ab�7.38
ab�Laufen�Kollektivbillet
Anmeldeschluss�.
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Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
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Werbung zu Gunsten der SAC-Sektion Angenstein. Die Angensteiner Kameraden haben sich 
entschlossen, das Grathaus Moron zu renovieren. Dazu werden unter anderem aktive 
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  



Mitgliederbewegung
Neuaufnahmen an der Generalversammlung 2016

Seimiya	 Makiko	 Baselmattweg 223	 4123 Allschwil	 16.04.1967
Hänggi	 Monika	 Wydenmattstrasse 4	 4227 Büsserach	 27.08.1955
Kohler	 Christine	 Föhrenweg 24	 4242 Laufen	 23.01.1963
Kohler	 Raphael	 Föhrenweg 24	 4242 Laufen	 21.02.1997
Amherd	 Stefan	 Hauptstrasse 43	 4148 Pfeffingen	 28.12.1970

Neuaufnahmen durch den Vorstand als Jugendmitglied im 2016

Geuss	 Lucy	 Hauptstrasse 61	 4243 Dittingen	 07.10.2008

Bewerbungen um Mitgliedschaft

Imark	 Martin	 Dorfplatz 12	 4244 Röschenz	 24.12.1982

Austritte und Übertritte in andere Sektionen

Borer	 Konrad	 Gasse 24	 4244 Röschenz	 21.08.1953
Borer	 Heiner	 Passwangstrasse 5	 4227 Büsserach	 03.06.1951
Cox	 Zuzana	 Socinstrasse 19	 4051 Basel	 04.12.1960
Cox	 David	 Socinstrasse 19	 4051 Basel	 17.06.1958
Gisler	 Cédric	 Fraumattweg 5b	 4225 Brislach	 30.10.2001
Grun	 Gerd	 Lagerstrasse 9	 7000 Chur	 20.05.1959
Häner	 Dominik	 Talstrasse 7	 4208 Nunningen	 13.01.1992
Hasenfratz	 Raymond	 Bahnhofstrasse 14	 4144 Arlesheim	 14.04.1953
Hueber	 Robin	 Ebnetweg 6	 4225 Brislach	 31.05.2001
Jeger	 Rony	 Haupstrasse 33	 4233 Meltingen	 24.09.1959
Klossner-Würth	 Lilli	 Im Gugger 10	 4106 Therwil	 10.09.1940
Knijff	 Willem	 Mattenweg 7	 4242 Laufen	 11.04.1957
Knijff-Imark	 Gisela	 Mattenweg 7	 4242 Laufen	 19.05.1967
Kohler	 Pascale	 Breitenbachstrasse 51	 4225 Brislach	 24.01.2007
Saner	 Julia	 Bollegarte 8	 4224 Nenzlingen	 12.08.1997
Schaffhauser	 Yanik	 Weidengasse 25	 4052 Basel	 03.09.2003
Sommer	 Stefan	 Alte-Strasse 36	 4223 Dittingen	 11.07.1944
Stalder	 Thomas	 Neumattstrasse 5	 4227 Büsserach	 24.07.1964
Steg	 Fabienne	 Grindelstrasse 34A	 4246 Wahlen	 02.02.1996
Steg	 Leandra	 Steinenbühlstrasse 225	 4232 Fehren	 13.10.1998
Vögtli	 Gregor	 Arlesheimstrasse 16	 4053 Basel	 27.04.1991
Wehrli	 Stefany	 Lärchenstrasse 9	 4410 Liestal	 09.02.1997
Wirth	 David	 Riehenteichstrasse 58	 4058 Basel	 07.06.1992

Geburtstage

Über 80 Jahre

Neuschwander	 Walter	 Hauptstrasse 11	 4252 Bärschwil	 06.08.1921
Fuchs	 Alfred	 Kreuzackerstrasse 7	 4226 Breitenbach	 25.08.1923
Emminger	 Kurt	 Tramweg 4	 4147 Aesch BL	 04.07.1926
Borer	 Martin	 Grien 34	 4227 Büsserach	 15.07.1926
Steiner	 Dieter	 Breitenbachstr. 21	 4227 Büsserach	 19.09.1926
Lack	 Niklaus	 Leimweg 1	 4226 Breitenbach	 06.12.1926
Scheidegger	 Hans	 Im Fink 5	 4242 Laufen	 25.09.1927
Meier	 Walter	 Grossgarten 2	 4222 Zwingen	 02.03.1928
Brodmann	 Peter	 Unterhollstrasse 3	 4107 Ettingen	 07.07.1928
Bieli	 Emil	 Sunneschyn 201	 4229 Beinwil SO	 27.09.1928
Buschor	 Otto	 Dürrenbodenweg 29	 4242 Laufen	 06.03.1929
Richterich	 Hanspeter	 Postfach	 4242 Laufen	 08.07.1930
Steiner	 Adolf	 Wuhrbärgli 1	 4253 Liesberg	 04.10.1930
Berhart	 Werner	 I.d. Hagenbuchen 2	 4144 Arlesheim	 27.12.1930
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Unterstützung gesucht für das Grathaus Moron!  
Helfer/innen zur Renovation des Grathauses Moron gesucht! Wir machen hier ein wenig 
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Zum Frühlingserwachen im 
Oberen Fricktal 
18. April 2013  

16. Senioren fahren in einer Gruppe in 
den schönen Frühlingsmorgen mit der SBB 
ins Fricktal mit dem Ziel Frick. Dieses frucht-
bare Tal stiess erst 1803 dank Napoleon zur 
Eidgenossenschaft. 

In Frick beginnt unsere Wanderung, vor-
bei an vielen neuen Häusern und stattlichen 
Bauernbetrieben, nach Gipf-Oberfrick. Ein 
stetig aufsteigender Weg bringt uns durch 
satte, grüne Wiesen übersät mit leuchtenden 
Schlüsselblumen zur Ruine Tierstein. Diese 
Burganlage ist erstmals 1082 erwähnt und 
bewohnt von der Adelsfamilie "Tierstein". 
Aber schon 1180 zieht diese fort und errichtet 
in Büsserach – sozusagen als Laufner-
Nachbarn – die Burg "Neu-Thierstein". Im 15. 
Jahrhundert gerät die Adelsfamilie in Kon-
flikt mit Basel, worauf sie auf die berühmte 
"Hohkönigsburg" im Elsass auswandert.  

Nach einer Stärkung ziehen wir weiter 
den Tiersteinberg hinauf. Bei einem ruhigen 
Verweilort mit Blick auf das Dorf Schupfart 
und nahen sowie weiten Bergzügen, erfreuen 
wir uns am Apéro, gestiftet von Franz Obhol-
zer. Merci Franz!  

Nun folgt der Weg durch laublosen Wald 
mit violetten und weissen Farbtupfern, streng 
bergab und vorbei an einer stillen Lourdes-
Grotte, bis ins Dorf Wittnau.  

Ein feines Mittagessen wartet auf uns im 
Landgasthof "Krone", dazu ein gestifteter  
Café von Gerda und Martin. Herzlichen 
Dank.  

Nach dem Essen bricht die Gesellschaft in 
zwei Gruppen auf. Eine Gruppe besteigt das 
Postauto nach Frick – und SBB bis nach  
Hause – die andere erreicht Gipf-Oberfrick zu 
Fuss durch Reben und einer Birnbaumland-
schaft.  

Regina sei für den schönen und gut orga-
nisierten Ausflug herzlich gedankt! 

 
 

«Concert di clarinetta  
en Val Sinestra» 
Vorösterliche Skitour: 28. April 2013 

Die vorösterliche Sektionstour mit Kon-
zertmeister Erwin Lack und Starsolist Urs 
Granacher (Klarinette) führte einmal mehr ins 
Bündnerland. Zwischen Scuol und dem Val 
Sinestra warteten einfache Skitouren und eine 
Unterkunft in historischer Umgebung auf die 
Musiker des Kammerorchesters SAC Hohe 
Winde: Albert Braun (Appenzeller Hack-
fleischbrett), Antoinette Blattmann (Schwitze-
rörgeli); Elisabeth Braun (piano prestissimo), 
Martin Flütsch (Schulglocke), Martin Neid-
hart (Schneesäge); Matthias Lehnherr (Natur-
jodel), Remo Holzherr (Muldengong), Urs 
Zeller (indianische Flöte); Urs Stegmüller 
(Signalpfeife).  

1. Satz: Allegro con treno Fermada sün 
domanda – Diese Ankündigung im Zug ist 
das untrügliche Zeichen dafür, dass wir die 
Sprachgrenze im Engadin oder besser: engia-
dina bassa – erreicht haben. Was für eine 
wunderschöne Sprachmelodie und welch 
schöne Dörfer! Am liebsten würde man bei 
jedem Dorf auf den Halteknopf drücken, aber 
wir fahren mit dem Zug bis zur Endstation in 
Scuol. 

2. Satz: Allegra telecabina Die Bahnhofs-
umgebung von Scuol mit der riesigen 
Bergsportbahn bietet eher einen ernüchtern-
den Anblick, so dass wir schnell ins rustikale 
Restaurant Val Ftan verschwinden und dort 
essen und warten, bis wir um 13 Uhr eine 
Halbtages-Karte fürs Skigebiet lösen können. 
Soll das eine Skitour sein? Ün pa – ein biss-
chen schon. Schonend führt uns Erwin an den 
eigentlichen Kern der dreitägigen Veranstal-
tung heran: Zu Fuss auf den Gipfel steigen. 
Aber zuerst fährt uns die Gondelbahn auf 
den Motta Naluns. Und weiter geht es mit 2 
Sesselliften. 

3. Satz: Adagio a piedi Von der Bergsta-
tion verbleiben noch satte 250 Höhenmeter 
bis zum Piz Soèr (2917 m), dem Gipfelziel des 
ersten Tages.  



Geburtstage (Fortsetzung)
Imhof	 Benno	 Langhagweg 39	 4242 Laufen	 15.01.1931
Borer	 Friedrich	 Mittelstrasse 9	 4227 Büsserach	 20.09.1931
Hell	 Peter	 Postfach 324	 4242 Laufen	 14.10.1931
Bloch	 René	 Steinackerstrasse 5	 4147 Aesch	 15.12.1931
Zingg	 Heidi	 Sonnenbergstr. 13 / 4	 4127 Birsfelden	 04.02.1932
Heizmann	 Fridolin	 Im Hängler 7	 4226 Breitenbach	 15.03.1932
Schuhmacher 	 Reinhold	 Grienweg 7	 4242 Laufen	 13.07.1932
Kübli	 Arnold	 Nullenweg 30	 4144 Arlesheim	 06.10.1932
Hänggi	 Urs	 Kirchmatt 8	 4208 Nunningen	 09.12.1932
Burgener	 Edwin	 Karhollenweg 4	 4226 Breitenbach	 05.04.1933
Schmidlin	 Walter	 Dorfstrasse 59	 4243 Dittingen	 01.05.1933
Richterich	 Magda	 Postfach	 4242 Laufen	 13.07.1933
Kohler	 Martin	 Schulgartenweg 7a	 4226 Breitenbach	 15.12.1933

80 Jahre

Jeger	 Anton	 Hauptstrasse 1	 4233 Meltingen	 17.01.1936
Schnell	 Peter	 Grienweg 7	 4242 Laufen	 03.03.1936
Imhof	 Peter	 Nonnenmattstrasse 34	 4107 Ettingen	 11.06.1936
Ziemke	 Wolfgang	 Jurastrasse 2	 4242 Laufen	 10.11.1936

75 Jahre

Stalder	 René	 Ergolzstrasse 94	 4414 Füllinsdorf	 01.03.1941
Meyer	 Walter	 Maiersackerweg 29	 4242 Laufen	 06.03.1941
Saner	 Valerie	 Lerberstrasse 21	 3013 Bern	 26.04.1941
Fellmann	 Erhard	 Brügglistrasse 17	 4208 Nunningen	 01.07.1941
Frey	 Hans	 Spitalstrasse 28A	 4226 Breitenbach	 25.07.1941
Borer	 Bruno	 Lerchenstrasse 11	 4147 Aesch	 31.07.1941
Rost	 Bernd	 Karlsruher Strasse 38	 79108 DE-Freiburg	 20.09.1941
Pfenninger	 Fritz	 Kirchmattstrasse 2	 4226 Breitenbach	 25.09.1941
Brunner	 Anne	 Im Gugger 10	 4106 Therwil	 17.11.1941

70 Jahre

Meier	 Hermann	 Neumattweg 1	 4243 Dittingen	 08.03.1946
Metzger	 Notker	 Lohweg 9	 4107 Ettingen	 20.03.1946
Flury	 Meinrad	 Brislachstrasse 20	 4242 Laufen	 07.04.1946
Imark	 Kurt	 Ackerbodenweg 276	 4204 Himmelried	 16.06.1946
Lack	 Josef	 Bruggmattweg 46	 4242 Laufen	 20.06.1946
Kilcher	 Franz	 Bächgasse 11	 4208 Nunningen	 04.08.1946
Iselin	 Dieter	 Weiherstrasse 275	 4232 Fehren	 02.09.1946
Gassmann	 Regina	 Spitalstrasse 28 D	 4226 Breitenbach	 11.09.1946
Imark	 Marie Louise	 Ackerbodenweg 276	 4204 Himmelried	 19.12.1946

65 Jahre

Tschäni	 Hans	 Lochbruggstrasse 29	 4242 Laufen	 17.01.1951
Eidenbenz	 Anna	 Leonhardsstrasse 51	 4051 Basel	 10.02.1951
Klingler	 Peter	 Seewenstrasse 163	 4204 Himmelried	 10.05.1951
Lehnherr	 Matthias	 Weiherhofstrasse 56	 4054 Basel	 19.05.1951
Knobel-Irniger	 Priska	 Bierkellerweg 18	 4242 Laufen	 09.06.1951
Babics	 Josef	 Hinterkirchweg 25	 4106 Therwil	 16.06.1951
Ankli	 Andreas	 Brückenstrasse 10	 4227 Büsserach	 25.06.1951
Muggli	 Robert	 Im Grienacker 5	 4112 Bättwil	 25.06.1951
Steiner	 Christian	 Oberdorf 2	 4254 Liesberg Dorf	 12.11.1951
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Unsere Jubilare

60 Jahre Mitglied im SAC Eintritt 1956

Scheidegger	 Hans	 Im Fink 5	 4242 Laufen	 25.09.1927

50 Jahre Mitglied im SAC Eintritt 1966

Lander	 Kurt	 Stutzmattstrasse 123	 4232 Fehren	 08.09.1947
Rüegg	 Robert	 Gehrenweg 15	 4226 Breitenbach	 05.03.1943

40 Jahre Mitglied im SAC Eintritt 1976

Brun	 Franz	 Lüttengraben 20	 4225 Brislach	 18.01.1952
Emminger	 Kurt	 Tramweg 4	 4147 Aesch	 04.07.1926
Flury	 Meinrad	 Brislachstrasse 20	 4242 Laufen	 07.04.1946
Höfler	 Anton	 Güterstrasse 18	 4242 Laufen	 24.04.1940
Kübli	 Arnold	 Nullenweg 30	 4144 Arlesheim	 06.10.1932
Thüring	 Othmar	 Hofstettenstrasse 12	 4107 Ettingen	 18.08.1934

25 Jahre Mitglied im SAC Eintritt 1991

Borer	 Bruno	 Lerchenstrasse 11	 4147 Aesch	 31.07.1941
Braun	 Albert	 Im Vrenelisgärtli 7	 4102 Binningen	 12.06.1952
Brodmann	 Robert	 Dornacherstrasse 1	 4107 Ettingen	 15.05.1937
Cueni	 Peter	 Grienweg 4	 4226 Breitenbach	 11.09.1952
Cueni	 Meinrad	 Alte Strasse 1	 4243 Dittingen	 26.04.1958
Hürlimann	 Ruth	 Bleihollenweg 23	 4242 Laufen	 26.05.1956
Klarer	 Beatrice	 Schafmattweg 55	 4102 Binningen	 28.05.1937
Marquis	 Josef	 Rittenbergweg 11	 4223 Blauen	 13.03.1943
Matter	 Yves	 Hofgarten 4	 4225 Brislach	 05.02.1964
Meggiolaro-H.	 Anita	 Dorfmattweg 8	 5606 Dintikon	 04.09.1968
Schmidlin	 Béatrice	 Postfach 234	 4222 Zwingen	 23.02.1964
Schmidlin	 Werner	 Postfach 234	 4222 Zwingen	 23.09.1947
Würth	 Yvonne	 Hauptstrasse 21A	 4148 Pfeffingen	 28.12.1945

Unsere Ehrenmitglieder

Aeschi 	 Paul 	 Hauptstrasse 28 	 4242 Laufen	 11.09.1947 
Chavanne 	 Michel 	 Ischlagweg 251 	 4204 Himmelried	 27.11.1948 
Lenk	 Reiner	 Hauptstrasse 21A	 4148 Pfeffingen	 01.10.1940
Metzger 	 Marcel 	 Hinterfeldstrasse 90 	 4242 Laufen	 12.09.1937
Richterich 	 Hanspeter 	 Postfach 	 4242 Laufen	 08.07.1930 
Thüring 	 Othmar 	 Hofstettenstr. 12 	 4107 Ettingen	 18.08.1934 
Vogt 	 Markus 	 Laufenstrasse 4 	 4226 Breitenbach	 22.08.1954 

Hüttenwartliste «Cabane de Raimeux» 

02./03. April	 Sandra Charmillot	 21./22. Mai	 Alain Frund
09./10. April	 k.A.	 28./29. Mai	 Philipp Brun
16./17. April	 Alin & Gerard Monnin	 04./05. Juni	 Laurance & Albert Saner
23./24. April	 A. Maeder, M. Frossard	 11./12. Juni	 Bernadette Ackermann
30. April /01. Mai	 Y. Aschwanden, L. Scherrer	 18./19. Juni	 M. Hug, P. Christe
05./08. Mai	 Jean Aschwanden	 25./26. Juni	 ausgebucht
14./16. Mai	 Bernadette Ackermann	 02./03. Juli	 E. Schaffner, J. Willemin

Reservation

Sandra Ryser	 Tel. 077 415 28 47	 oder � www.cas-delemont.ch

Termine für die nächsten Ausgaben der SAC-Clubnachrichten
Ausgabe Nr.	 152–3–2016	 153–4–2016	 154–1–2017	 155–2–2017
Redaktionsschluss:	 03.06.2016	 16.08.2016	 05.12.2016	 10.03.2017
Erscheinungsdatum:	 27.06.2016	 01.09.2016	 27.12.2016	 03.04.2016
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Vorstand 2016/2017 der SAC-Sektion Hohe Winde

Präsident	 Kurt Häner	 Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen
		  Tel. 061 791 91 61 P, Mobile 079 646 23 17
		  E-Mail: kurt.haener@bluewin.ch
Kassier	 Erich Müller	 Rebenweg 11, 4222 Zwingen
& Vizepräsident		  Tel. 061 761 50 60 P, Tel. 061 273 30 88 G
		  E-Mail: emzwingen@bluewin.ch
Sekretariat	 Heidi Häner	 Amthausgasse 4, 4242 Laufen,
		  Tel. 061 687 20 28 G, Tel. 061 761 14 43 P, 
		  Mobile 079 475 49 43, E-Mail: heidi.haener@gmx.ch
Anlässe	 Daniel Weber	 Fluhstrasse 12 b, 4244 Röschenz
		  Tel. 061 761 84 44, Mobile 076 334 84 44
		  E-Mail: daniel@bsweberag.ch
Mitgliederdienst	 Britta Jermann	 Schulstrasse 8, 4246 Wahlen
		  Tel. 061 761 11 70 P, Mobile 079 248 96 64
		  E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch
Tourenchef	 Erwin Lack	 Sevenweg 2, 4450 Sissach
		  Tel. 061 971 49 88 P, Mobile 079 769 89 79
		  E-Mail: elack@vtxmail.ch
J+S-Coach	 Paul Stöckli	 16, Rue du Moulin, FR-68480 Wolschwiller
		  Tel. 0033 389 07 31 64 P, Mobile 079 303 31 06
		  E-Mail: stoeckli.paul@stopa.ch
Redaktion	 Ernst Mani	 Bündtenweg 14, 4244 Röschenz
Clubnachrichten		  Tel. 061 761 10 89, Mobile 076 511 70 26
		  E-Mail: ernst.mani@hotmail.com
Präsident	 Kurt Lander	 Stutzmattstrasse 123, 4232 Fehren
BK Kletterhalle		  Tel. 061 511 98 09, Tel. Mobile 079 778 91 83
		  E-Mail: landerk@bluewin.ch
SAC-Jugend	 Céline Allemann	 Reusslistrasse 43 f, 4450 Sissach
		  Mobile 079 272 10 77
		  E-Mail: celine.allemann@icloud.com
Senioren	 Walter Meyer	 Maiersackerweg 29, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 P
		  E-Mail: w.meyer-laufen@gmx.ch

Weitere Adressen der SAC-Sektion Hohe Winde

Postadresse	 SAC	 Schweizer Alpen-Club, Sektion Hohe Winde, 4242 Laufen
Postadresse 	 Kletterhalle Laufen	 c / o Kurt Lander, Stutzmattstrasse 123, 4232 Fehren
Internet		  www.sac-hohewinde.ch 
Archiv	 Allmendweg, 4242 	 Laufen (gegenüber Dr. Hollenstein / Dr. Wiederseiner) 
Archivschlüssel bei	 Walter Meyer	 Maiersackerweg 29, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 P
		  E-Mail: w.meyer-laufen@gmx.ch
Clublokal	 Restaurant Rössli	 Hauptstrasse 28, 4242 Laufen, Tel. 061 761 61 09
Clubnachrichten	 Druck: 	 Bürgerspital Basel, Grafisches Zentrum
		  Friedrich Miescher-Strasse 30, 4012 Basel
		  Tel. 061 326 73 11, E-Mail: grafik@buespi.ch
	 Inserate:	 Erich Müller (Adresse siehe oben)
Familienbergsteigen:	 beim Tourenchef Erwin Lack
Umweltbeauftragter:	 bei Anlässe Daniel Weber
Kulturbeauftragter:	 beim Tourenchef Erwin Lack
Hüttenkommission:	 beim Präsident Kurt Häner
IG Klettern:	 bei Myrtha Trummer, Oberdorfstrasse 43, 4244 Röschenz, Tel. 061 761 66 85
Adressänderungen	 Britta Jermann, SAC-Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst
bitte schriftlich an:	 Schulstrasse 8, 4246 Wahlen, mbjermann@bluewin.ch oder
	 www.sac-hohewinde.ch/mitgliedschaft/adressaenderung
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Muldenservice
Gipsergeschäft
Telefon 061 781 44 40

Entsorgungscenter
in Laufen
Telefon 061 763 08 88

1– 40 m3

www.baloise.ch

Die Versicherung,
die schon etwas tut,
bevor etwas passiert.

Wir machen Sie sicherer.

37
8
28

Planen Sie Ihre Wandertour mit PostAuto. Wir bringen Sie auch 
ausserhalb des Fahrplans bequem zum Ausgangspunkt und wieder 
nach Hause. Bei kurzen Strecken sogar ganz spontan.
 
Info unter 058 667 13 60 oder nordschweiz@postauto.ch

Wir fahren, wenn der Fahrplan  
nicht zur Tour passt
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